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Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern  
einen guten Start ins neue Schuljahr. 
Allen ABC-Schützinnen und Schützen  

wünschen  wir einen wunderschönen und  
unvergesslichen ersten Schultag. 

 

Achim Müller 

Erster Bürgermeister 
auch im Namen des Gemeinderates  

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde  

BIRKENFELD mit Ortsteil Billingshausen 



MITTEILUNGEN DER GEMEINDE BIRKENFELD 
 

Termine (ohne Gewähr) 
 
 

06.09.2023 Starkregenereignisse und die Folgen - Diskussionsabend  

09.09.2023 Party-Night, Schützenhaus 

13.09.2023 Mitgliederversammlung des Josefsvereins 

13.09.2023 Schützen-Café, Schützenhaus 

15.09.2023 Frauenstammtisch, Schützenhaus 

16.09.2023 Ortsschießen, Schützenhaus 

16.09.2023 Altpapier- und Kleidersammlung Pfarrgemeinde St. Valentin 

16.09.2023 Diözesanwallfahrt des kath. deutschen Frauenbundes 

20.09.2023 Redaktionsschluss – Mitteilungsblatt  

20.09.2023 Seniorennachmittag, Pfarrsaal Birkenfeld 

07.10.2023 95 Jahre Schützenclub 

08.10.2023 Landtags- und Bezirkstagswahlen 

 

 
Dienststunden der Gemeindeverwaltung  
 

Rathaus Birkenfeld     
 09398/355    dienstags   17.30 – 19.00 Uhr  
           donnerstags   17.00 – 19.00 Uhr 
 

Rathaus Billingshausen   
 09398/290    Gespräch mit dem Bürgermeister nach Absprache   
 
 

Internet:     www.gemeinde-birkenfeld.de 
     info@gemeinde-birkenfeld.de 
 
Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
 09391/6007-0   montags     08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 
     dienstags   08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 
     mittwochs   08.00 – 12.00 Uhr 
     donnerstags   08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr 
     freitags    08.00 – 12.00 Uhr 
             

Internet:     www.vgem-marktheidenfeld.de 
E-Mail Amtsblatt:    amtsblatt.birkenfeld@vgem-marktheidenfeld.de 
 
Öffnungszeiten der Erdaushub- und Bauschuttdeponie: 
Erdaushub- und Bauschutt  samstags 10.00 – 12.00 Uhr 
Rasenschnitt- und Laub (Kleinmengen) samstags 10.00 – 12.00 Uhr 
Ast- und Strauchgut   jeweils am ersten Samstag des Monats 09.00 – 10.00 Uhr 
Deponiewart:        Erwin Karl    09398/539 
Vertreter:     Bruno Hörning    09398/489 

Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld, Langgasse 19, 97834 Birkenfeld, Tel. 09398/355, Fax. 09398/998891, im Selbstverlag 

http://www.gemeinde-birkenfeld.de/
http://www.vgem-marktheidenfeld.de/
mailto:amtsblatt.birkenfeld@vgem-marktheidenfeld.de


 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln im Ortsteil Birkenfeld am Rathaus Birkenfeld und im 
Ortsteil Billingshausen am Rathaus Billingshausen bekannt gemacht. 
 
 
Sprechtag der Bauaufsichtsbehörde 
 
Der nächste Sprechtag der Bauaufsichtsbehörde, Karlstadt findet am 
Donnerstag, 14.09. 2023 von 9.30 – 11.30 Uhr  
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld statt. 
Hierfür ist keine Terminvereinbarung notwendig. 
 
An diesen Sprechtagen steht der Klimaschutzbeauftragte des Landkreises, nach Voranmeldung, 
zur Verfügung. Interessierte können sich unter der Tel.-Nr. 09353/793-1757 anmelden. 
 
Das gemeindliche Bauamt steht Ihnen während der allgemeinen Öffnungszeiten der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld zur Verfügung. Terminvereinbarung wird empfohlen: 
Tel. 09391/6007-0, Email: bauamt@vgem-marktheidenfeld.de 
 

Rathaus geschlossen 
 
Aus personellen Gründen finden während der Ferienzeit keine Amtsstunden am 
Dienstagvormittag statt. 
 
 
Nächstes Amtsblatt 
 
Das nächste Amtsblatt erscheint voraussichtlich am 30.09.2023. 
 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis spätestens 20.09.2023 bei der Gemeinde oder der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, E-Mail: amtsblatt.birkenfeld@vgem-
marktheidenfeld.de, abzugeben. 
 
 
 
 
Gemeinde Birkenfeld 
 
M ü l l e r 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
  

mailto:bauamt@vgem-marktheidenfeld.de


 

  

  
 

 

 

Die Gemeinde Birkenfeld trauert um 
 

Günter Steigerwald 
Gemeinderat der Gemeinde Billingshausen von 1972 bis 1978 

 
 

 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

 

Achim Müller 

1. Bürgermeister 

 

 

 

 
Die Gemeinde Birkenfeld trauert um 

 

Andreas Pietsch 
Gemeinderat von 2014 bis 2023 

 
 

 

Nach schwerer Krankheit müssen wir leider das Ableben unseres geschätzten Gemeinderatskollegen 

Andreas zur Kenntnis nehmen. Wir haben bis zuletzt, gemeinsam mit seiner Familie, gehofft. 

Für das kollegiale und konstruktive Miteinander sind wir ihm sehr verbunden. 

Seine herzliche Art machte ihn für uns einzigartig.  
  

Wir danken ihm und fühlen uns in der Trauer um ihn mit seiner Familie eng verbunden. 

 

Achim Müller 

1. Bürgermeister 

samt Gemeinderat 

 

 



 
Aus dem Gemeinderat: 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG AM 25.07.2023 
 
 

 
TOP  1 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 04.07.2023 

 
Die Niederschrift der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 04.07.2023 wurde am 05.07.2023 
ins Ratsinformationssystem eingestellt. 
 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 04.07.2023 wird ohne Einwände 
genehmigt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 14  Persönlich beteiligt 0   
 
Bettina Hörning und Jürgen Sendelbach waren in der Sitzung am 04.07.2023 nicht anwesend 
und nehmen daher nicht an der Abstimmung teil. 
 
 
 
TOP  2 Ausbau eines Forstwegs - Information über die Vergabe 

 
Die Gemeinde Birkenfeld erteilte der Firma Erdbau Seitz aus Remlingen den Auftrag für die 
Tiefbauarbeiten bezüglich Ausbau eines Forstweges „Ringweg“ in der Gemeinde Birkenfeld zu 
einem Angebotspreis von 110.479,60 € brutto. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 

TOP  3 
Bekanntgabe von Beschlüssen, die in nichtöffentlicher Sitzung gefasst wur-
den 

 
 
 
Nichtöffentliche Sitzung am 04.07.2023 
 
 

TOP 2  Ausbau OD Billingshausen – Nachtrag Neuanbindung an Versorgungsschacht  
 

Im Zuge der Baumaßnahme „Ausbau der OD Billingshausen“ soll in der Zellinger Straße 
die Zu-leitung vom Übergabeschacht der FWM an das Ortsnetz von Billingshausen er-
neuert werden.  
Hierfür sind Umbauarbeiten im Schacht der FWM notwendig.  
Für die entstehenden Mehrkosten dieser zusätzlichen Leistung hat die Firma Leonhard 
Weiss GmbH der Gemeinde Birkenfeld folgendes Nachtragsangebot unterbreitet:  
Nachtragsangebot Nr. 4:  



 

Trinkwasseranschluss an Übergabeschacht FWM 22.971,66 Euro brutto  
Das Bauüberwachende Ingenieurbüro BRS hat das Angebot bereits freigegeben.  
Das Angebot liegt dem Beschlussvorschlag bei.  
 
Beschluss:  
 

Der Gemeinderat hat Kenntnis vom dem Nachtragsangebot vom 03.07.2023 der Firma 
LW GmbH i. H. v. 22.971,66 Euro brutto und billigt dieses. Der 1. Bürgermeister wird er-
mächtigt den Auftrag zu vergeben.  
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12 Nein 0 Anwesend 12 
 

 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 

TOP  4 
Pflegemaßnahme auf dem Grundstück Fl.-Nr. 3699/0 Gemarkung Birkenfeld 
durch den Landschaftspflegeverband 

 
Vor ca. einem Jahr kam eine Anfrage von dem unteren Landschaftspflegeverband bez. dem 
BayernNetzNatur-Projekt „Lebensräume auf Kalkstandorten im Landkreis Main-Spessart“.  
Aufgrund eines Personalwechsels haben sich die Planungen dann leider etwas verzögert, wes-
halb am 01.06.2023 erneut eine Anfrage gestellt wurden.  
 
Geplant ist eine Pflegemaßnahme auf dem gemeindlichen Grundstück Fl. Nr. 3699 der Gem. 
Birkenfeld durchzuführen, um die dort noch stellenweise vorhandenen Magerrasenreste zu er-
halten. In der kommenden Pflegeperiode Winter 2023/24 soll das o. g. Grundstück für Natur-
schutzzwecke zur Verfügung gestellt werden.  
 
Da die Maßnahme im Rahmen des BayernNetzNatur-Projektes laufen soll, kommen auf die Ge-
meinde keinerlei Kosten zu.  
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat hat Kenntnis von dem o. g. Sachverhalt.  
Das BayernNetzNatur-Projekt wird positiv begrüßt und das gemeindliche Grundstück Fl. Nr. 
3699 der Gem. Birkenfeld soll für Naturschutzzwecke zur Verfügung gestellt werden.  
 
Der 1. Bürgermeister wird ermächtigt, die Einverständniserklärung zu unterzeichnen.  
 
Unabhängig davon soll von der Verwaltung geprüft werden, ob für diese Maßnahme Ökopunkte 
von der Naturschutzbehörde generiert werden können. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 14  Nein 0  Anwesend 14  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 

TOP  5 
Überspannungsschaden Kläranlage Birkenfeld - Beauftragung Austausch 
MID's 

 
Am 08.06.2021 wurde an der Kläranlage Birkenfeld ein Überspannungsschaden festgestellt. 
Hierbei wurden die MID’s (Magnetisch-induktiver Durchflussmesser) an der Kläranlagen-Steue-
rung beschädigt. Der Schaden wurde an die Versicherungskammer Bayern zur Prüfung ge-
schickt. Ein Sachverständiger war sodann vor Ort und hat die defekten Teile geprüft. Wir haben 



 

im Februar 2022 das Gutachten mit Ablehnungsschreiben von der Versicherung zurückerhal-
ten. Die Ablehnung war damit begründet, dass keine erkenn- oder messbare Spuren einer blitz-
schlagbedingten Überspannungseinwirkung vorhanden gewesen waren.  
Daraufhin hat die Verwaltung nochmal längere Zeit intensiv recherchiert, dabei konnten wir ge-
genüber der Versicherung zugrunde legen, dass an dem Standort der Kläranlage ein Blitzein-
schlag gemessen worden ist. Im März diesen Jahres wurde nochmal ein Sachverständiger an 
die Kläranlage geschickt. Diesmal war auch ein Elektriker (Helmut Götz) vor Ort, der alles ge-
nau dem Sachverständigen erläutert hat.  
Noch im gleichen Monat erhielten wir mit dem Gutachten von der Versicherung die Reparatur-
freigabe. Die Reparaturkosten der drei defekten Platinen beträgt 2.500,00 €. Seitens der Firma 
WKS wurde uns ausschließlich ein kompletter Austausch in Höhe von 10.022,74 € angeboten. 
Nun ist die Verwaltung mit der Firma WKS in Verbindung um zu klären, ob der Schaden mit ei-
ner Reparatur behoben werden kann.  
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 
TOP  6 Gemeindliche Bauvorhaben - Status und weitere Vorgehensweise 

 
 
TOP  6.1 Glasfaserausbau in Birkenfeld 

 
Der Ausbau geht gut voran. Aktuell wird in der Langgasse, Scheidengasse, Am Rothen Berg, 
Am Kalkofen, Am Gründlein, Am Kirchberg, In der Au, in der Neubaustraße, in der Remlinger 
Straße gebaut.  
Inzwischen liegt die wasserrechtliche Genehmigung für das Gebiet Sonnenstraße (ab Kreuzung 
Billingshäuser Str.), Tannenweg, und Birkenweg vor. In diesem Bereich wurden ebenfalls die 
Bauarbeiten begonnen. 
 
Bis zum jetzigen Zeitpunkt gab es keine größeren Beschwerden.  
 
Der Vorsitzende stellt die Bauberichte vom Büro Först-Consult an der Leinwand vor. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  6.2 Ertüchtigung der Ortsduchfahrt Billingshausen 

 
Die Bauarbeiten gehen gut voran. Bei den Anwesen Zellinger Str. 11 und 6 wurde die finale 
Verlegung der Abwasseranschlüsse abgestimmt. 
Im Bereich zwischen Untertorstraße und der Brücke Zellinger Str. wurde Asphalt eingebaut. Die 
Kanalverlegung in der Zellinger Str. bis zum Ortsrand wird in dieser Woche (KW 30) abge-
schlossen.  
Im Zeitraum vom 31.07. bis 15.08.2023 befindet sich die Fa. Leonhard Weiss im Betriebsurlaub. 
In dieser Zeit werden lediglich Pflasterarbeiten durchgeführt. 
 
Der weitere Zeitplan sieht wie folgt aus: 
 
28. – 30.08.23  Einbau der Asphalttragschicht und Asphaltbinderschicht in der Zellinger  
   Straße 
12. – 15.09.23  Einbau der Asphaltdeckschicht in der Zellinger Straße 
 
Wenn alles nach Plan läuft wird die OD in Billinghausen im Oktober fertig.  
Dies ist deutlich schneller als dies im Bauzeitenplan angegeben war. 



 

In Bezug auf die Gestaltung der Hofeinfahrt in der Untertorstr. 25 berichtet der Bürgermeister 
von einem Schreiben an die Eigentümer, in dem die Vorgehensweise und der Haftungsaus-
schluss der Gemeinde klargelegt wurden. 
 
Vom Gemeinderat wird die Asphaltierung des Gehweges im Bereich des Anwesens Zellinger 
Str. 1 bemängelt. Dies sollte dringend noch einmal begutachtet werden. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  7 Dorfgemeinschaftshaus Billingshausen; Status und weitere Vorgehensweise 

 
Am 17.07.23 fand ein Gespräch mit Herrn Höfling vom Amt für ländliche Entwicklung in Billings-
hausen statt.  
 
Teilnehmer: Herr Höfling, ALE 
  Herr Betz, Vgem 
  Herr Hörning, Vgem 
  Herr Hüsam, KHV 
  Herr Meyer 
  Herr Müller, Bgm 
 
Ziel des Gespräches war es die Förderung durch das ALE zu sichern. 
 
Die geplanten Maßnahmen wurden von Frieder Hüsam für den KHV (Dorfgemeinschaftshaus + 
Parkplatz) und Bürgermeister Müller für die Gemeinde (Zufahrtsstraße + Wendehammer) vorge-
stellt. 
 
Herr Höfling stellte fest, dass alle Gewerke förderfähig sind. Auch die Eigenleistung, die der 
KHV erbringt, ist bei richtiger Dokumentation förderfähig. Er verwies in diesem Zusammenhang 
auch auf die Vergabevorschriften, die zwingend einzuhalten sind. 
 
Eine Förderhöhe von 75 Prozent wäre möglich, wenn nicht die Mittel knapp würden. Herr Höf-
ling geht von einer Förderung von ca. 60 Prozent aus. 
Allerdings sieht er nur ratierliche Zahlungen in drei Jahresraten in den Jahren 2026, 2027 und 
2028 als realistisch an. 
 
Das wiederum würde bedeuten, dass sowohl beim KHV als auch bei der Gemeinde eine Vorfi-
nanzierung gestemmt werden muss. Ob die Gemeinde hier für den KHV in Vorleistung gehen 
kann, muss bei einem entsprechenden Beschluss, erst noch bei der Rechtsaufsicht erfragt wer-
den. Zu gegebener Zeit wäre zu prüfen und zu beraten, ob dem KHV weitere Mittel zur Verfü-
gung gestellt werden können. 
Damit die Maßnahmen des KHV überhaupt gefördert werden können, hat die Gemeinde bereits 
am 14.07.2022 einen Bürgschaftsbeschluss gefasst. 
 
Kostenschätzung 
 
Dorfgemeinschaftshaus + Parkplatz ca.  720.000,- € 
./. Zuschuss Gemeinde      70.000,- € 
./. Zuschuss ALE 60 %    432.000,- € 
Restkosten ohne Abzug von Eigenleistungen 218.000,- € 
 
Zufahrtsstraße + Wendehammer ca.  477.000,- € 
./. Zuschuss ALE 60 %    286.000,- € 
Restkosten       191.000,- € 



 

 
Für weitere Schritte werden zunächst die Förderbescheide des ALE benötigt. 
 
 
Zur Erläuterung der Baumaßnahme und der vorgesehenen Eigenleistungen erteilt der Vorsit-
zende Herrn Frieder Hüsam das Wort. 
 
Dieser berichtet darüber, dass die Kostenberechnung des Architekturbüros bma in seinen Au-
gen in einigen Punkten nicht schlüssig ist und die Kosten zu hoch angesetzt wurden. 
 
Darüber hinaus geht der KHV davon aus, dass durch ehrenamtliche Eigenleistung viel Geld ge-
spart werden kann. Auf die Baumaßnahmen für das Dorfgemeinschaftshaus bezogen, könnte 
es sich hierbei um Einsparungen in Höhe von ca. 130.000,00 € handeln. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 

TOP  8 
Beratung und Beschlussfassung über die Erneuerung der Lüftungsanlage in 
der Egerbachhalle Birkenfeld 

 
Die Lüftungsanlage in der Egerbachhalle Birkenfeld muss erneuert werden, da verschiedene 
Mängel vom TÜV festgestellt wurden. 
Eine neue Lüftungsanlage könnte nach Auffassung von Frau Manger im seitlichen/rückwärtigen 
Bereich außerhalb der bestehenden Halle problemlos installiert werden, im Inneren ist nicht ge-
nügend Platz. 
Die neue Anlage wird nicht mehr Strom benötigen, da diese energieeffizienter arbeitet.  
Hierfür hat die Gemeinde Birkenfeld bereits den Förderbescheid von der BAFA erhalten, geför-
dert wird hierbei insgesamt 54.463,00 €. Die Kostenschätzung von Frau Manger für die Lüf-
tungsanlage liegt bei 98.111,85 €. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat ist mit der Erneuerung der Lüftungsanlage in der Egerbachhalle einverstan-
den, die Ausschreibung soll gestartet werden. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 14  Nein 0  Anwesend 14  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
TOP  9 Gestaltung des Spielplatzes an der Egerbachhalle 

 
Am 14.07.2022 war die Gestaltung des Spielplatzes schon einmal Thema im Gemeinderat. Da-
mals hat man sich für die Beschaffung eines Sonnensegels ausgesprochen. 
Von GRM Heußlein kam damals der Vorschlag den Spielplatz kpl. überplanen zu lassen. 
Hier sollte ggf. ein Landschaftsgärtner zu Rate gezogen werden. 
Vorher sollte noch geklärt werden, ob Fördermöglichkeiten genutzt werden können. 
 
Ein diesbezügliches Förderprogramm konnte im vergangenen Jahr eruiert werden. 
Eine Beschlussfassung zur Neugestaltung des Spielplatzes gibt es noch nicht. 
 
Heute wäre nun darüber zu beraten, ob eine solche Beschlussfassung erfolgen soll. 
Wenn ja, sollte festgelegt werden welche Aufgaben ein Planungsbüro umsetzen soll. 
 



 

In diesem Zusammenhang weist der Bürgermeister auf die aktuell sehr hohen finanziellen Be-
lastungen der Gemeinde hin. 
 
Möglich wäre eine Überplanung des Areals um bei künftigen Investitionen zu wissen, was ggf. 
beschafft werden soll und welche Standorte sich für Geräte und Aufbauten eignen. 
Diese Konzeption soll dann allmählich – je Haushaltslage - in den nächsten Jahren umgesetzt 
werden. 
 
Beschluss: 
 
Der Spielplatz an der Egerbachhalle soll für eine Neugestaltung überplant werden. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, eine Kostenschätzung für die Planung einzuholen. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 2  Anwesend 14  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
TOP  10 Mitteilungen des Bürgermeisters 

 
TOP  10.1 Spielplatzprüfung 2023 

 
Die Überprüfung der drei gemeindlichen Spielplätze durch den Sicherheitsingenieur ergab keine 
gravierenden Mängel. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  10.2 Standfestigkeitsprüfung der Grabsteine in beiden Friedhöfen 2023 

 
Die Standfestigkeitsprüfung der Grabsteine in beiden Friedhöfen brachte, nach längerer Zeit, 
wieder mal zwei Mängel zu Tage. 
 
Die Grabbesitzer wurden aufgefordert die Mängel umgehend zu beheben. 
 
Der Bauhof kann die Beseitigung der Mängel nicht übernehmen. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  10.3 Reinigung Egerbachhalle 

 
Bei den letzten Veranstaltungen in der Egerbachhalle musste mehrfach nachgereinigt werden. 
In diesem Zusammenhang wird darauf verwiesen, dass die Kosten für vermehrten Einsatz des 
Hallenwartes in Rechnung gestellt werden. 
 
Es geht nicht an, dass – wie bei den Natur- und Wanderfreunden beim Fischfest geschehen – 
der Hallenwart die Putzmaschine fahren muss. Auch diese Kosten werden in Rechnung gestellt. 
Außerdem waren unter anderem die WC’s nur schlecht gereinigt. 
 
Der Bürgermeister schlägt vor hier einen Reinigungsservice zu organisieren, den der jeweilige 
Verein beauftragen kann, wenn dieser nicht in der Lage ist die Halle richtig zu reinigen. 
 
Mit dieser Vorgehensweise besteht vom Gemeinderat Einverständnis. 
 
 



 

TOP  10.4 Mittagsbetreuung der Grundschule Karbach-Birkenfeld im Schuljahr 2023/24 
 
Am Montag 12.06.2023 fand ein Ortstermin mit anschließender Sitzung des SV im alten 
Kindergarten Karbach statt.  
Der SV nimmt den Vorschlag bzgl. Mietpreisgestaltung 7,24 €/qm und Inhalt des Mietvertra-
ges analog wie bei der Vermietung mit der Forstverwaltung an. Die VG wurde mit der Er-
stellung und Ausfertigung des Mietvertrages beauftragt.  
Inzwischen wurde die Ermittlung zum Raum-/Platzbedarf mit dem Team der Mittagsbetreu-
ung durchgeführt. 
Ebenso wurde vom SV noch geprüft was alles noch zu erledigen bzw. beschafft werden 
muss um im Schuljahr 2023/24 betriebsbereit zu sein. 
 
Im Hinblick auf den künftigen Mietvertrag des Marktes Karbach mit dem Schulverband Karbach 
zur Anmietung von Räumen im ehemaligen Kindergarten müssen verschiedene Umbauarbeiten 
vorgenommen werden.  
Es handelt sich dabei um Abtrennungen in den WCs und Sanitäreinrichtungen, die ausge-
tauscht werden müssen, Maßnahmen zur Beschattung der Räume und sonstige Änderungen.  
 
Diese Arbeiten sollen vor Beginn des Mietvertrages zum 01.09.2023 ausgeführt werden, damit 
das Team der Mittagsbetreuung die Räume rechtzeitig zum Schuljahresanfang nutzen kann.  
 
Die Finanzierung der anfallenden Kosten können nicht in den Mietvertrag mit aufgenommen 
werden, da der Mietpreis bereits festgelegt wurde und die Arbeiten vor Mietbeginn erfolgen.  
Aus diesem Grund wurde von der Verwaltung vorgeschlagen, eine Vereinbarung zwischen dem 
Markt Karbach und dem Schulverband Karbach zu treffen, worin die Übernahme dieser Kosten 
durch den Schulverband festgelegt wird.  
Im Vorfeld zu einer Beschlussfassung in der Schulverbandsversammlung hat Bürgermeister 
Achim Müller als stellvertretender Schulverbandsvorsitzender dieser Vereinbarung zugestimmt. 
 
 
Mit der Vorgehensweise besteht vom Gemeinderat Einverständnis. 
 
 
Von den Eltern der Schülerinnen und Schüler aus Birkenfeld und Billingshausen - die in Kar-
bach in die Mittagsbetreuung – gehen, wurde nach dem Schülertransfer gefragt. 
 
Hierzu kam vom Bürgermeister die Anregung, dass geprüft werden soll, ob die Kinder den 
ÖPNV nutzen können. Es wäre zu klären, wie es sich mit den Kosten verhält und ob eine Be-
treuerin die Kinder vom alten Kindergarten in Karbach an die Bushaltestelle führen kann. 
Der Bürgermeister hat eine entsprechende Anfrage an den Schulverbandsvorsitzenden gestellt. 
 
Es wäre gut, wenn hier vor dem Ende des aktuellen Schuljahres eine Klärung erfolgen könnte. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 

TOP  10.5 
Beschwerde bezüglich der Ableitung des Oberflächenwassers "Am Gründ-
lein Hs.Nr. 2" 

 
Bereits in der Sitzung des Gemeinderates am 04.07.2023 informierte der Bürgermeister das 
Gremium über die Beschwerde des Anwohners des Anwesens „Am Gründlein Nr. 2“. 
 
Dieser kritisiert, dass seit dem Bau des Kreisverkehrs und der Anbindung an die Straße „Am 
Gründlein“ bei Starkregen Wasser in seinen Hof läuft. 



 

Bei verschiedenen Ortsterminen wurde die Thematik begutachtet. Aufgrund der Beschwerde 
wurde seitens der Gemeinde ein weiterer Regeneinlauf an den Straßenrand gesetzt. Ein simu-
lierter Starkregen mittels Bewässerung mit einem Feuerwehrschlauch brachte ein positives Er-
gebnis. 
Der Eigentümer machte danach mehrfach darauf aufmerksam, dass das Problem noch nicht 
gelöst sei. 
Der Bürgermeister machte sich mehrfach ein Bild von der Situation. Gelegentlich läuft tatsäch-
lich – bei Starkregen – Wasser in den Hof. Der Bürgermeister versteht den Unmut des Anlie-
gers. Ein Starkregenereignis, wie am 08.06.2023, ist allerdings nicht zu lösen. Zumal hier na-
hezu ganz Birkenfeld unter Wasser stand. Das Problem wäre nur gut zu lösen, wenn der Stra-
ßenkörper in die entgegengesetzte Richtung in den Graben entwässern würde. 
Hier würde das Problem bestehen, dass das Oberflächenwasser der Straße nicht über den Gra-
ben abgeleitet werden darf.  
 
Der Bürgermeister hat aus diesem Grunde eine Stellungnahme des Tiefbautechnischen Büros 
BRS angefordert. Dieser Bericht wird an der Leinwand vorgestellt. 
 
Hiernach handelt es sich nicht um einen Planungs- oder Ausführungsfehler. 
 
Es gilt abzuwarten, wie die Beschwerde von Seiten des Landratsamtes bewertet wird. 
Sollten hier Verbesserungen gefordert werden, schlägt der Bürgermeister vor, dass vom Büro 
BRS Lösungsvorschläge erarbeiten sollen.  
 
Aufgrund der Stellungnahme des  Bürgermeisters und des Büros BRS fand am heutigen Tag 
ein Telefonat zwiechen dem Bürgermeister und Herrn Schädler vom Landratsamt statt. Hierbei 
wurde die Sachlage und der Bericht des Büros BRS nochmals erörtert.  
Herr Schädler will zeitnah seine Stellungnahme verfassen. 
 
Der Vorwurf, dass die Gemeinde hier nicht handele, wird entschieden zurückgewiesen. 
 
Vom Gemeinderat besteht mit der Vorgehensweise Einverständnis. 
 
  
 

TOP  10.6 Beschwerde bezüglich des Lärms während der Erntezeit am Getreidesilo in 
der Pfetzerstraße 

 
Der Bürgermeister berichtet über die Beschwerde eines Anwohners der Pfetzerstraße bezüglich 
der Lärmbelästigung auch abends und sonntags durch den Betrieb des gegenüberliegenden 
Getreidesilos. 
 
Die Beschwerde wird vollinhaltlich an der Leinwand gezeigt. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 
TOP  10.7 Wasseranschluss des Anwesens Remlinger Str. 12 

 
Der Vorsitzende informiert darüber, dass der Anschluss des Anwesens in der Remlinger Straße 
12 an die Trinkwasserversorgung nicht so ausgeführt wurde, wie dies gefordert wird. 
Der Eigentümer wurde nun aufgefordert die richtige Verlegung der Wasserleitung bis 
21.08.2023 nachzuweisen. 
 
zur Kenntnis genommen  



 

TOP  10.8 Oberflächenwasser Fl.Nr. 8173 + 8178 
 
Nachdem heute eine Anwohnerin telefonisch nachgefragt hat, thematisiert der Bürgermeister 
nochmals die Situation des Oberflächenwassers in diesem Bereich. 
 
Das Gremium diskutiert über verschiedene Möglichkeiten, die Situation zu verbessern. Eine 
praktikable Lösung zeichnet sich leider nicht ab. 
 
 
TOP  10.9 Oberflächenwasser - Fl.Nr. 9087 

 
Heute war wiederholt der Eigentümer des Anwesens „Ahornweg 2“ in der Bürgermeister-
sprechstunde. Er erkundigte sich nach dem Sachstand bezüglich der Ableitung des Oberflä-
chenwassers bei Starkregenereignissen.  
Er teilte mit, dass er seit dem Unwetter am 08.06.2023 nicht mehr ruhig schlafen kann und dass 
er sich kaum noch außer Haus traut. 
 
Der Bürgermeister teilte ihm den aktuellen Status mit und versicherte, dass die Gemeinde hier 
praktikable Lösungen anstrebt.  
 
Das Gremium diskutiert und kommt zu dem Entschluss, dass zur Probe eine Schwelle am Be-
ginn des Ahornweges eingebaut werden sollte. Ggf. könnte diese bereits einen Großteil des an-
kommenden Wassers bei Regen ableiten. 
 
Ebenso möchte der Bürgermeister zeitnah die Landwirte einladen, um mit ihnen über möglichen 
Erosionsschutz der Ackerflächen zu sprechen. 
 
Hiermit besteht vom Gemeinderat Einverständnis. 
 
 
TOP  10.10 Nacharbeitung der Gräben 

 
Der Bürgermeister teilt mit, dass die Fa. Roth aktuell Kapazitäten frei hat, und deshalb damit be-
gonnen werden kann, die Gräben an den Äckern nachzuarbeiten. Dies würde ggf. die Situation 
bei Starkregen verbessern. 
 
Hiermit wird soll an den Flächen nahe der Wohngebiete begonnen werden. 
 
GRM Müller regt an, abzuklären, ob die Erde gleich wieder auf die Äcker aufgebracht werden 
kann. 
 
Der Gemeinderat ist mit der Beauftragung der Fa. Roth einverstanden. 
 
  
 
TOP  11 Verschiedenes, kurze Anfragen 

 
- Aus dem Gremium kommt die Anfrage, ob die Auslegung oder Erweiterung eines Gewer-

begebietes in Birkenfeld oder Billingshausen möglich ist. 
 
Es werden verschiedene Möglichkeiten diskutiert, jedoch müssen hier erst noch Natur-
schutzrechtliche Erkundigungen eingeholt werden. Außerdem sind Grundstück-angele-
genheiten und mögliche Erschließungsvarianten zu eruieren. 

 
 



 

ÖFFENTLICHE SITZUNG AM 24.08.2023 
 
 

 
TOP  1 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 25.07.2023 

 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 25.07.2023 wurde am 26.07.2023 
ins Ratsinformationssystem eingestellt.  
 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 25.07.2023 wird ohne Einwände 
genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 11  Nein 0  Anwesend 11   
 
 
 

TOP  2 Bekanntgabe von Beschlüssen, die in nichtöffentlicher Sitzung gefasst wur-
den 

 
 
./. 
 
 
TOP  3 Bauvoranfrage Fl.Nr. 8203 Gemarkung Birkenfeld 

 
In der o.g. Angelegenheit informiert der Bürgermeister über den Status. 
 
Am 17.01.2023 reichten die Antragssteller einen Lageplan bei der Gemeinde ein. 
Anhand dieser Skizze sollte geprüft werden, ob ein Einfamilienwohnhaus an dieser Stelle ge-
nehmigungsfähig wäre. 
Der Bürgermeister leitete den Vorgang an das Bauamt der VG weiter. Am 19.01.2023 wurde 
das Landratsamt um eine Einschätzung gebeten. 
 
Am 27.03.2023 teilte das Bauamt des Landratsamtes per E-Mail mit, dass das Vorhaben nicht 
genehmigungsfähig ist. Am gleichen Tag wurde die Antragssteller auf dem Postweg über das 
Ergebnis informiert. In diesem Schreiben wurden die Antragssteller aufgefordert dem Bauamt 
der VG mitzuteilen, ob die Bauvoranfrage zurückgezogen werden soll oder ob ein förmliches 
Bauvoranfrageverfahren begonnen werden soll. Am Ende des Verfahrens würde dann ein Be-
scheid stehen, gegen diesen ggf. Rechtsmittel eingelegt werden könnte. 
 
Mit Schreiben vom 20.04.2023 baten die Antragssteller um Bedenkzeit. 
 
In der Zwischenzeit wurde der Verwaltung und dem Bürgermeister unterstellt, sie wollen das 
Bauvorhaben nicht in den Gemeinderat bringen. 
 
Dieser Unterstellung wird entschieden widersprochen. 
Seit Einführung des elektronischen Bauantrages muss ein Bauantrag oder eine Bauvoranfrage 
zwingend beim Landratsamt eingereicht werden. Von Seiten des Landratsamtes wird dann u.a. 
die Kommune beteiligt. 
Das Procedere ist zwingend vorgeschrieben.  
Das Bauamt der VG und auch das Rathaus haben hier richtig gehandelt. 
 



 

Es wird nochmals auf die Möglichkeit der förmlichen Bauvoranfrage aufmerksam gemacht. 
 
Um möglichen Diskussionen entgegenzuwirken wird der Schriftverkehr an der Leinwand ge-
zeigt. 
 
Der Bürgermeister und der Gemeinderat sprechen sich grundsätzlich für die Nachverdichtung 
innerorts aus. Die rechtlichen Aspekte müssen jedoch entsprechend gewürdigt werden. 
 
  
 

TOP  4 
Bauantrag zum Aufbau einer Gaube auf Wohnhaus; Bauort: Fl.Nr. 1442/24, 
Am Finkennest 5, Gem. Billingshausen 

 
Die Bauverwaltung legt den o. g. Bauantrag zur Stellungnahme nach Art. 64 Abs. 1 BayBO 
durch den Gemeinderat vor. Der Bauantrag wurde von der Verwaltung geprüft. Dabei wurde 
Folgendes festgestellt: 
 

1) Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes 
„Untertor“ (allg. Wohngebiet). 
 

2) Von folgenden Festsetzungen wird abgewichen: 
• Dachneigung 30°- 45° (geplant: 5°) 

 
3) Die Nachbarn haben dem Vorhaben zugestimmt. 

 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat sieht durch die Abweichungen vom Bebauungsplan die Grundzüge der Pla-
nung als nicht berührt an und hält sie für städtebaulich vertretbar. Der Gemeinderat stimmt dem 
Bauantrag zum Aufbau einer Gaube auf Wohnhaus, Bauort: Fl. Nr. 1442/24, Am Finkennest 5, 
Gem. Billingshausen zu. Das Einvernehmen zu den beantragten Abweichungen vom Bebau-
ungsplan wird nach § 31 Abs. 2 BauGB erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   
 
 
 
TOP  5 Gemeindliche Bauvorhaben - Status und weitere Vorgehensweise 

 
Verbesserung der Abwassergräben und abtragen der Bankette 
 
Wie im Gremium besprochen, arbeitet derzeit die Fa. Roth aus Karbach erneut Gräben und 
Bankette entlang von Wirtschaftswegen nach. Die Transportarbeiten werden vom gemeindli-
chen Bauhof erledigt. Aus Kapazitätsgründen können leider nicht alle Gräben ertüchtigt werden. 
Der Schwerpunkt wurde deshalb zunächst auf die ortsnahen Flächen gelegt. 
Im Vorgriff auf die vorgenannten Arbeiten hat die Fa. Hepp aus Urspringen die zu bearbeiten-
den Flächen gemulcht.  
 
 
Glasfaserausbau 
 
Der Glasfaserausbau schreitet gut voran. Eine Baukolonne wird in der nächsten Woche nach 
Billingshausen umziehen. Hier starten wir zunächst mit den nördlichen Baugebieten. 
Was den Bürgermeister missfällt, ist der schleppende Einbau der Feinteerschicht. Hier werden 
teilweise Gefahrenstellen über Monate nicht beseitigt. 



 

Ertüchtigung der OD Billingshausen 
 
Die Baumaßnahmen laufen gut. Der Baufortschritt geht hier in die finale Phase. 
 
Die Arbeiten an der Hauptwasserleitung wurden am 17.07.2023 abgeschlossen. 
 
Die noch ausstehenden Asphaltarbeiten, Einbau der Asphalttragschicht und der Asphalt-binder-
schicht in der Zellinger Straße sollen vom 06.09. bis 08.09.2023 erfolgen.  
Vom  22.09. bis 28.09.2023 erfolgen dann die restlichen Asphaltierungsarbeiten inkl. Einbau 
des Flüsterasphalts.  
Im Oktober finden dann noch Feinarbeiten und die Markierungsarbeiten statt. 
 
Der Anlieger „Zellinger Str. 2“ fragt an, ob der Gehweg von der Treppenanlage bis zur Kreuzung 
gepflastert werden kann. Der Gemeinderat lehnt dies wegen einer möglichen Bezugsfallwirkung 
ab. 
 
Die Angleichung der Garageneinfahrt im Bereich der Untertorstraße 25 wird aktuell von der Fa. 
Hörning aus Birkenfeld hergestellt.  
 
 
 
Ertüchtigung der Staatstraße 2299 in Richtung Zellingen von Straßenkilometer 3,0 bis 
4,5. 
 
Die Firma Trendbau wird, im Auftrag des staatlichen Bauamtes, voraussichtlich am 04. und 
05.09.2023 Vorarbeiten zur Ertüchtigung der Straßendecke machen. 
Am Mittwoch den 06.09.2023 soll dann die Binderschicht eingebaut werden.  
Am 07.09.2023 wird dann voraussichtlich die Deckschicht eingebaut.  
Der Einbau geht von Billingshausen in Richtung Zellingen von Straßenkilometer 3,0 bis 4,5. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 
 

TOP  6 
Herstellen der Urnenfelder auf den Friedhöfe Birkenfeld und Billingshausen - 
Billigung der Kostenberechnung Stand 03.08.2023 

 
 
Die Urnenfelder auf den gemeindlichen Friedhöfen Birkenfeld und Billingshausen sollen herge-
stellt werden.  
Hierzu wurde das Architekturbüro Lang aus Birkenfeld beauftragt die Baumaßnahme zu beglei-
ten.  
 
Mit Mail vom 03.08.2023 wurde eine aktuelle Kostenberechnung vorgelegt.  
Diese wurde aufgrund der Gemeinderatssitzung vom 04.07.2023 überarbeitet und aktualisiert.  
Folgende Änderungen wurden vorgenommen:  
 
Änderungen in Birkenfeld: 
 

- Geländer weggefallen 
- Wege oben /unten weggefallen 
- Weg neben Urnenfeld als wassergebundene Decke dazugekommen 
- Messingschilder dazugekommen 
- Treppe und Geländer neben Urnenfeld neu dazugekommen 
 



 

Änderungen in Billingshausen: 
 

- Messingschilder dazugekommen 
- Rechte Alleeseite als Eventualposition enthalten 
 
Die Kostenberechnung (stand 03.08.2023) hat ein Gesamtvolumen von 215.335,02 €.  
Der Gemeinderat nimmt die Kalkulation zur Kenntnis.  
 
Bereits am 16.08.2023 wurden die Ausschreibungsunterlagen an die Firmen verschickt. Sub-
mission findet am 11.09.2023, 09.00 Uhr in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld statt.  
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat hat Kenntnis von der aktuellen Kostenberechnung (stand 03.08.2023) in Höhe 
von 215.335,02 € brutto vom Architekturbüro Lang aus Birkenfeld bez. der Baumaßnahme Her-
stellen der Urnenfelder auf den Friedhöfen Birkenfeld und Billingshausen und genehmigt diese 
vorbehaltslos.  
 
Abstimmungsergebnis: Ja 11  Nein 1  Anwesend 12   
 
 
 

TOP  7 
Defizitvereinbarung zwischen dem St.-Josefsverein und der Gemeinde Bir-
kenfeld 

 
Zwischen dem St. Josefsverein e.V. Birkenfeld und der Gemeinde Birkenfeld besteht seit 
01.01.2021 eine Kooperationsvereinbarung über den Betrieb der Kindertageseinrichtung St. Jo-
sef in Birkenfeld. 
Die Vereinbarung ist im Ratsinformationssystem hinterlegt. 
 
Der Kooperationsvereinbarung ist eine Anlage beigefügt, die vom Träger auszufüllen ist. 
Aus diesen Anlagen ist seit 2020 ersichtlich, wie sich die Einnahmen und Ausgaben in den letz-
ten Jahren verändert haben. Im Jahr 2020 wurde ein Plus in Höhe von 151.320,49 € erwirt-
schaftet. 
In den Folgejahren waren die Ausgaben höher als die Einnahmen, so dass es im Jahren 2021 
zu einem Defizit in Höhe von 45.139,31 € und im Jahr 2022 zu einem Minus von 51.117,51 € 
kam. Die Defizite konnten bisher vom Plus aus dem Jahr 2020 ausgeglichen werden. 
Allerdings wird es, wie aus der letzten Anlage ersichtlich, im Jahr 2023 vermutlich zu einem De-
fizit in Höhe von 153.278,22 € kommen. Dieser Betrag kann nicht mehr von den Rücklagen ge-
deckt werden und die Gemeinde wird nach Jahresabschluss das endgültige Defizit nach der 
Kooperationsvereinbarung übernehmen. Im September 2023 werden viele Vorschulkinder den 
Kindergarten verlassen, so dass sich die kindbezogene Förderung reduziert. Durch die Ab-
schaffung des Leitungsbonus im vergangenen Jahr sind auch hier Fördereinnahmen, die mit 
eingerechnet waren, weggefallen. 
 
Um die Rücklagen und die Spenden abbilden zu können, sollte die Anlage der Kooperations-
vereinbarung um diese Positionen erweitert werden. Die VG wird gebeten, die Anlagen dahin-
gehend zu ändern und das Einverständnis des St. Josefvereins einzuholen.  
Die Kindergartenbeiträge wurden im September 2022 erhöht. Die für September 2023 angekün-
digte Erhöhung ist laut Meinung des Gemeinderates allerdings nur ein Tropfen auf den heißen 
Stein. Hier wäre über eine weitere Erhöhung der Beiträge nachzudenken (siehe § 3 (19) der Ko-
operationsvereinbarung).  
 
Das Gremium kommt zur Ansicht, dass ein Konzept für die nächsten Jahre erarbeitet werden 
soll. In diesem Konzept soll, anhand der Geburtenzahlen, der Betreuungs- und Finanzbedarf 



 

ermittelt werden. Hierbei dürfen auch Beitragserhöhungen kein Tabu sein. Zumal der Eigenbei-
trag der Eltern aufgrund der staatlichen Förderung aktuell nur sehr gering ist. 
 
Der Bürgermeister schlägt vor hierzu Gespräche mit der Vorstandschaft des Trägervereins zu 
führen um gemeinsam die künftige Vorgehensweise auszuloten. 
Dies ist auch im Sinne der ersten Vorsitzenden, Frau Marita Rentz. 
 
Mit der Vorgehensweise besteht im Gemeinderat Einverständnis. 
 
 
 

TOP  8 
Übernahme des Kindergartens, des Pfarrsaals sowie des Schwesternhauses 
durch die Gemeinde; Beschlussfassung über das weitere Vorgehen 

 
 
Am 26.06.2023 wurde von Mitgliedern des Bischöflichen Ordinariat, des Dekanatsbüro Main-
Spessart, der Kirchenstiftung Birkenfeld sowie der Kirchenverwaltung mit dem Bgm. sowie ei-
nem Gemeinderatsmitglied Sondierungsgespräche hinsichtlich der gemeindlichen Übernahme 
des Kindergartens, des Pfarrsaals sowie des Schwesternhauses durchgeführt. 
 
Der entsprechende Aktenvermerk wurde im Ratsinformationssystem eingestellt. 
 
Die nächste Sitzung des Diözesan-Vermögensverwaltungsrats (DVVR) findet voraussichtlich 
am 14.09.2023, hierbei soll ein Kaufpreisangebot vorgelegt werden. 
 
Nachfolgende Fragen müssen beantwortet werden: 
 

• Wie kann die Nutzung eingepreist werden? 
• Auf welcher Grundlage können die Verbrauchsgebühren ermittelt werden? 
• Kaufpreis? 
• Zahlungsmodalitäten? 

 
Der Bürgermeister stellt fest das die Nutzungsgebühren und die Verbrauchsgebühren nur 
schwer ermittelbar sind. Denkbar wäre hier eine pauschale Lösung. 
 
Der Gemeinderat diskutiert ausgiebig über Möglichkeiten der Vertragsgestaltung und kommt zu 
nachfolgend aufgelisteten Ergebnis. 
 

• Der Nutzungsvertrag soll über eine Laufzeit von 20 Jahren abgeschlossen werden. 
• Wenn keine Kündigung von einer der Vertragsparteien erfolgt, verlängert sich der Vertrag 

jeweils um ein weiteres Jahr.  
• Die Nutzung inklusiv der Verbrauchsgebühren sollen, auf Basis der aktuellen Nutzung 

durch die kirchlichen Gremien, pauschal mit 5.000 € jährlich angesetzt werden. 
• Die Pauschale wird für 20 Jahre festgesetzt und beträgt somit 100.000,- € (20 x 5.000,- 

€) und wird vom Kaufpreis abgezogen. 
• Der Kaufpreis reduziert sich somit von 974.000,- € auf 874.000,- €. 
• Der Kaufpreis wird ratierlich in 10 jährlichen Raten in Höhe von 87.400,- € gezahlt.  
• Der DVVR wird gebeten, bei der anstehenden Sitzung am 14.09.2023, dem Vorschlag der 

Gemeinde Birkenfeld zuzustimmen, um die nötige Sanierungen – wie z.B. die dringend 
nötige Erneuerung des Daches am Schwesternhaus - in die Wege leiten zu können.  

• Die Verwaltung wird beauftragt einen Kaufvertragsentwurf beim Notariat in Auftrag zu ge-
ben. 

• Eine entsprechende Nutzungsvereinbarung wird aktuell erarbeitet. 
 



 

Der Gemeinderat begrüßt die Zusage des Ordinariats, dass alle Gelder (Verkaufserlös) in der 
Kirchengemeinde St. Valentin Birkenfeld verbleiben. Diese Gelder sind ausschlieslich für das 
Gotteshaus zu verwenden. 
 
Der Gemeinderat verweist auf den großen Sanierungsstau beim Schwesternhaus und beim 
Pfarrsaal. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Kauf des Kindergartens wie nachfolgend aufgelistet zu: 
 

1. Der Nutzungsvertrag soll über eine Laufzeit von 20 Jahren abgeschlossen werden. 
2. Wenn keine Kündigung von einer der Vertragsparteien erfolgt, verlängert sich der Ver-

trag jeweils um ein weiteres Jahr.  
3. Die Nutzung inklusiv der Verbrauchsgebühren sollen, auf Basis der aktuellen Nutzung 

durch die kirchlichen Gremien, pauschal mit 5.000 € jährlich angesetzt werden. 
4. Die Pauschale wird für 20 Jahre festgesetzt und beträgt somit 100.000,- € (20 x 5.000,- 

€) und wird vom Kaufpreis abgezogen. 
5. Der Kaufpreis reduziert sich somit von 974.000,- € auf 874.000,- €. 
6. Der Kaufpreis wird ratierlich in 10 jährlichen Raten in Höhe von 87.400,- € gezahlt.  
7. Der DVVR wird gebeten, bei der anstehenden Sitzung am 14.09.2023, dem Vorschlag 

der Gemeinde Birkenfeld zuzustimmen, um die nötigen Sanierungen – wie z.B. die drin-
gend nötige Erneuerung des Daches am Schwesternhaus - in die Wege leiten zu kön-
nen.  

8. Die Verwaltung wird beauftragt einen Kaufvertragsentwurf beim Notariat in Auftrag zu 
geben. 

9. Die Verwaltung wird beauftragt gemeinsam mit dem Bürgermeister eine Nutzungsver-
einbarung  für die kirchliche Nutzung des Pfarrsaals und des Schwesternhauses zu erar-
beiten. 

 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   
 
 
 
TOP  9 Information über den aktuellen Stand des Vermögenshaushaltes 

 
Die Kämmerei hat den Stand des Vermögenshaushaltes zum 14.08.2023 ermittelt. 
 
Der Bürgermeister erläutert das Zahlenwerk und stellt fest, dass die Ausgaben im Plan liegen. 
Einzelne Posten wie z.B. die Beschaffungen für die kritische Infrastruktur und die Nacharbeiten 
aufgrund des Unwetters vom 08.06.2023 schlagen allerdings erheblich zu Buche. 
Zugesagte Fördermittel aus den Jahren 2019 bis 2022 stehen noch aus. 
Die Rücklagen liegen derzeit bei ca. 1,5 Mio. €. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 
TOP  10 Ehrenordnung / Gratulationen 

 
Schon mehrfach wurde im Gremium über eine Ehrenordnung für Gemeinde diskutiert. 
Der Bürgermeister stellt an der Leinwand Ehrenordnungen von anderen Kommunen vor. 
Es soll darüber beraten werden, ob die Gemeinde Birkenfeld eine Ehrenordnung erlässt. 
 



 

Die gezeigten Ehrenordnungen sind sehr aufschlussreich. Der Gemeinderat ist der Meinung, 
dass eine Ehrenordnung für die Gemeinde wichtig ist. 
Der Bürgermeister wird einen Vorschlag als Entscheidungsgrundlage ausarbeiten und in einer 
der nächsten Sitzungen vorstellen. 
 
Hiermit besteht vom Gremium Einverständnis. 
 
 
 
TOP  11 Mitteilungen des Bürgermeisters 

 
 
./. 
 
 
TOP  12 Verschiedenes, kurze Anfragen 

 
TOP  12.1 Bericht aus dem Gemeindewald 

 
Der Bürgermeister hat sich in der vergangenen Woche mit dem Revierförster Christoph Müller 
ausgetauscht. 
Die nachstehende Auflistung wurde von Christoph Müller erstellt und wird dem Gremium vollin-
haltlich vorgetragen. 
 

• Am 14. Und 16.08. fanden umfangreiche Verkehrssicherungsfällungen entlang der St 
2299 Billingshausen Richtung Zellingen statt. Weil die Straße offiziell gesperrt ist, hat der 
Revierleiter die Gunst der Stunde genutzt, die Maßnahme umfangreicher als notwendig 
war zu gestalten. Soll heißen, es wurden beinahe sämtliche Fichten im Wirkungskreis der 
Straße als Prävention gefällt, um mehrere kleinere Maßnahmen aufgrund von Käferbefall 
in den nächsten Jahren zuvor zu kommen.  
 

• Der Borkenkäfer hat dieses Jahr so heftig wie noch nie zugeschlagen. Die Fa. Reith hat 
in den letzten beiden Wochen knapp über 1.600 Fm Käferholz aufgearbeitet. Das Holz 
liegt aufgrund der feuchten Witterung noch im Wald und wird in den nächsten Tagen an 
die Forststraßen gepoltert. 
 

• Damit die frischen Käferlarven nicht im Wald verbleiben und sich fertig entwickeln können, 
wird das Holz direkt im Anschluss auf ein Zwischenlager (bis Mitte September) der Fa. 
Reith gefahren und das Kronenholz gehackt. Hierfür erhalten wir eine staatliche Förde-
rung in Höhe von gut 20.000 €. Diese wird aber größtenteils für die Abfuhr auf das Zwi-
schenlager und das Häckseln gebraucht.  
 

• Wegen des massiven Käferbefalls und der anschließenden Aufarbeitung sind nun einige 
Flächen entstanden, die in den nächsten beiden Jahren außerplanmäßig wieder-ange-
pflanzt werden müssen. Der Revierleiter geht aktuell von insgesamt 2 – 3 ha aus, über 
mehrere Waldorte verteilt. Unser Bauhof und Rentnertruppe stoßen mit den aktuellen Flä-
chen bereits an ihre Grenzen. Er sieht es daher als zwingend notwendig an, sich mit der 
Thematik „Ausgrasen durch externe Kräfte“ auseinanderzusetzen. 
Auch wenn er es sehr begrüßt, eine so tatkräftige Truppe zu haben, werden sie die 
neuen Flächen – seiner Erfahrung nach - nicht auch bewältigen können. 

o Herr Müller hat bereits einen Unternehmer, der die Flächen vorbereiten und die 
spätere Pflege der neuen Flächen durchführen könnte. 
 



 

• Mit der nicht geplanten Käferholzmenge haben wir in diesem Jahr bereits 5.500 Fm und 
damit fast doppelt so viel Holz eingeschlagen, wie die Forsteinrichtung vorsieht. Aus die-
sem Grund möchte Herr Müller den Einschlag in der nächsten Saison reduzieren. Zumal 
aktuell die Preise über alle Sortimente auf den Holzmärkte erheblich einbrechen. 
Er plant nur noch mit gut 300-500 Fm Buchenholz vor Weihnachten und eine ebenso 
hohe Menge im Feb/März 2024, um wenigstens ein bisschen Brennholz (ca. 200 – 400 
Fm) für die Bürger bereitzustellen. So viel wie letzte Saison wird es definitiv nicht wieder 
geben. Es wird aber genügend Stangenholz-Flächen zur Selbstwerbung im Büchel-
berg geben.  

 
Beschluss: 
 
Die Mini-Jobler sollen bei den Ausgrasungsarbeiten von externen Kräften unterstützt werden. 
Der Revierleiter Christoph Müller soll diesbezüglich tätig werden.  
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   
 
 
 
TOP  12.2 Erdaushubdeponie; Profilierungsarbeiten 

 
Auf der Erdaushubdeponie sind Planierungs- und Profilierungsarbeiten durchzuführen.  
Das bedeutet, dass die Böschungen, wie im Deponieplan vorgeschrieben angelegt werden. In 
den Bereichen, in denen die endgültigen Höhen erreicht sind, soll dann noch die vorgeschrie-
bene Erdabdeckung mit Mutterboden hergestellt werden. 
 
Hierzu wird Bagger, ein LKW und eine Raupe ca. eine Woche benötigt. Der Umfang der Arbei-
ten lässt sich nur schwer ermitteln. Die Kosten werden nach Aufwand abgerechnet. Diese dürf-
ten sich zwischen 15.000 und 20.000 Euro bewegen. Da die Leonhard Weiss aktuell entspre-
chendes Gerät auf der Baustelle in Billingshausen hat, würde es sich – aus Kostengründen - 
anbieten den Auftrag an LW zu vergeben.  
 
In diesem Zusammenhang sollte geprüft werden, ob die Deponiegebühren mit 5,- € / m³ noch 
zeitgemäß sind. Hier sollte geprüft werden ob eine Mindestgebühr von 10 € erhoben werden 
kann. 
Außerdem sollten die Gebührensätze zwischen Bauschutt und Erdaushub unterschiedlich an-
gesetzt werden. 
 
Die Verwaltung wird außerdem gebeten zu prüfen ob die Anlieferung ausschließlich einheimi-
schen Bürgerinnen und Bürgern gestattet werden kann. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Planierungs- und Profilierungsarbeiten auf der Erdaushubdeponie sollen von der Fa. Leon-
hard Weiss im Zuge der laufenden Baumaßnahme an der Ortsdurchfahrt Billingshausen aufge-
führt werden. Der Bürgermeister wird ermächtigt den Auftrag zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   
 
 
 
 
 
 



 

TOP  12.3 Landtags- und Bezirkstagswahlen am 08.10.2023 
 
 
Am 08.10.2023 finden die o.g. Wahlen statt.  
 
Nachfolgende Örtlichkeiten wurden als Wahllokale festgelegt: 
 
Birkenfeld I  Großer Pfarrsaal, Kirchstraße 14, Birkenfeld (barrierefrei) 
Birkenfeld II  Gemeindesaal, Untertorstr. 6, Birkenfeld-Billingshausen (barrierefrei)  
Birkenfeld-Briefwahl Kleiner Pfarrsaal, Kirchstraße 14, Birkenfeld (nicht barrierefrei) 
 
Als Wahlhelfer schlägt der Bürgermeister alle Gemeinderäte vor. Diese sollen wieder auf die 
drei Wahllokale verteilt werden. 
 
Je Wahllokal werden nachfolgende Wahlvorstände benötigt: 
 

• Wahlvorsteher/in 
• Stellv. Wahlvorsteher/in 

 
• Schriftführer/in 
• Stellv. Schriftführer/in 

 
• 4 Beisitzer/innen 

 
Der Bürgermeister wird der Verwaltung eine Vorschlagsliste unterbreiten. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
 

TOP  12.4 
Wie können die negativen Folgen von Starkregenereignissen eingedämmt 
werden?  Vortrags- und Diskussionsabend für Landwirte am 06.09.2023 

 
In der vergangenen GR-Sitzung hat das Gremium wiederholt über die Folgen von Starkregener-
eignissen beraten. U.a. wurde vorgeschlagen die örtlichen Landwirte Anfang September zu ei-
nem Informationsaustausch einzuladen. 
 
Bei diesem Treffen sollen diverse Möglichkeiten zur Reduzierung der negativen Folgen bei 
Starkregenereignissen erörtert werden. 
 
Als Referent konnte der Pflanzenbauberater Hans Koch gewonnen werden. 
 
Die Veranstaltung findet am 06.09.2023 im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr statt. Be-
ginn ist um 19.00 Uhr. 
 
Alle Vollerwerbs- und Nebenerwerbslandwirte sind herzlich eingeladen. 
 
Die Landwirte werden gebeten sich für diesen Informationsabend im Rathaus (09398-355 / 
info@gemeinde-birkenfeld.de) anzumelden. 
 
Die Einladung erfolgt über das Mitteilungsblatt der Gemeinde, die Tagespresse und den sozia-
len Medien. 
 
 
 

mailto:info@gemeinde-birkenfeld.de


 

TOP  12.5 Besichtigung des Zementwerkes am 23.09.2023 
 
In der letzten Sitzung wurde eine Besichtigung des Zementwerkes in Lengfurt angeregt. 
Markus Oleynik hat sich der Sache angenommen und konnte den favorisierten Termin am 
23.09.2023 festmachen. 
 
Den nachfolgenden Ablauf schlägt der Bürgermeister vor: 
 

• 13.45 Uhr:  Treff am Rathaus 

• 14.00 Uhr: Fahrt mit dem Bus nach Lengfurt 

• 14.30 Uhr: Führung im Zementwerk (Dauer ca. 2,5 Stunden) 

• 17.30 Uhr: Fahrt nach Karbach 

• 18.00 Uhr:  Einkehr im Landgasthof Engelhard   

• 22.30 Uhr: Rückfahrt 

 
Eingeladen sind die Gemeinderatsmitglieder sowie die Gemeindebediensteten mit ihren Part-
ner/innen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
 
Mit der Vorgehensweise besteht vom Gremium Einverständnis. 
 
Der Bürgermeister bedankt sich bei der Fa. Heidelberg Cement und GRM Markus Oleynik, der  
die Besichtigung arrangiert hat.  
 
 
 

TOP  12.6 Erneuerung der Fußgänger- u. Fahrradbrücke über den Egerbach (Nähe Wei-
denmühle) 

 
Die o.g. Brücke muss aus Sicherheitsgründen ertüchtigt bzw. erneuert werden. Hierzu hat der 
Tragwerksplaner Guntram Härth eine Berechnung und eine Planskizze vorgelegt. 
 
Frieder Hüsam und Claus Möschl haben hierzu einen Vorschlag erarbeitet, in dem Brücke in 
Metallbauweise ausgeführt wird. 
Die Ausführung in Metallbauweise hat den Vorteil, dass das Bauwerk nicht witterungs-empfind-
lich ist. Außerdem können die Kosten gering gehalten werden, da die Trägerkonstruktion aus 
dem Bestand der Fa. MKF zum Schrottpreis abgegeben werden kann. 
Der Boden soll aus rutschhemmenden Gitterrosten gefertigt werden. Die Montage würden die 
Beiden in ihrer Freizeit unter Zuarbeit des Bauhofes und eines Kranwagens vornehmen. 
 
Die Skizzen werden dem Gremium vorgestellt. Die Kosten belaufen sich auf ca. 8.500 €. 
Die Lieferzeit der Gitterroste beläuft sich auf ca. 10 Wochen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat begrüßt die Initiative von Frieder Hüsam und Claus Möschl und beschließt die 
Ausführung, wie von den beiden vorgestellt.  
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   
 
 

**** Ende der Rubrik: „Aus dem Gemeinderat“ **** 





6.  Einen  Wahlschein  erhält  auf  Antrag

6-1 eine  in das  Wählerverzeichnis  eingetragene  stimmberechtigte  Person.

2. Tag vor der Wahl

Der  Wahlschein  kann  bis  zum  06.10.2023  , 15  Uhr  im/in

Rathaus/  Dienststelle:  Anschrift, Zimmer-Nr."

oei  uer  verwaituiigsgeriieiiischaft  Marktheidenfeld,

Petzoltstraße  21, Zimmer  2, Erdgeschoss  (barrierefrei)
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Wahlvordruck  G7

Gemeinde

Birkenfeld

Verwaltungsgemeinschaft

Marktheidenfeld

Zutreffendes  bitte  ankreuzen  [" oder  in Druckschrift  ausfüllen

BEKANNTMACHUNG

über  die  Wahlkreisvorschläge

für  die  Landtagswahl  und  die  Bezirkswahl

am  8.  Oktober  2023

Die Bekanntmachung  des Wahlkreisleiters  über  die endgültig  zugelassenen  Wahlkreisvorschläge  für die

Landtags-  und  die  Bezirkswahl  im Wahlkreis  Unterfranken  wird  im Bayerischen  Staatsanzeiger  Nr. 35

vom  01.09.2023  veröffentlicht  und  kann  gemäß  § 35  Abs.  1 Satz  3 Landeswahlordnung

an den  Werktagen,  außer  Samstagen

während  der  Dienststunden

€  VOn Uhr bis Uhr  bei

bei der  Verwaltungsgemeinschaft  Marktheidenfeld,

Petzoltstraße  21, 97828  Marktheidenfeld,  Zimmer  2, Erdgeschoss  (barrierefrei),

eingesehen  werden.

Die  Bekanntmachung  enthält  für  jeden  Wahlkreisvorschlag  den  Namen  der  Partei  oder  Wählergruppe,  sofern

eine  Kurzbezeichnung  verwendet  wird,  auch  diese,  sowie  Familienname,  Vorname,  Beruf  oder  Stand,  Ge-

burtsjahr  und  Anschrift  der  sich  bewerbenden  Personen.

Die  Wah!kreisvorschläge  für  die Landtagswahl  in allen  Wahlkreisen  Bayerns  sind  auch  im Internet-Angebot

des  Landeswahlleiters  (www.statistik.bayern.de/wahlen/)  unter,,Landtagswahlen/Landtagswahl  am 8. Oktober

2023"  veröffentlicht.

Unterschriff

Achim  Müller

Gemeinschaftsvorsitzender



Wahlvordruck  G5

Gemeinde

Birkenfeld

VerwaItungsgemeinschaft

Marktheidenfeld

Zutreffendes  bitte  ankreuzen  [" oder  in Druckschriff  ausfüllen

WAHLBEKANNTMACHUNG

zur  Landtagswahl  und  zur  Bezirkswahl

am  8. Oktober  2023

"1. Die Wahl  dauert  von 8 bis  4 8 Uhr.

2. Die Gemeinde

§ist  in folgende  2 Stimmbezirke  eingeteilt.

Stimmbezirk  / Sonderstimmbezirk Wahlraum

Nr. Abgrenzung Bezeichnung  und genaue  Anschriff
barrierefrei

ja / nein

10I

1 ü2

OT Birkenfeld

OT Billingshausen

Großer  Pfarrsaal,
Kirchstraße  14, 97834  Birkenfeld

Evangelischer  Gemeindesaal
Untertorstraße  4,
97834  Birkenfeld  -  Billingshausen

ja

ja

§ist  in 2 allgemeine  Stimmbezirke  eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen,  die den Stimmberechtigten  in der  Zeit  vom 04.09.2023  bis 17.09.2023  übersandt
worden  sind, sind der Stimmbezirk  und  der  Wahlraum  angegeben,  in dem die Stimmberechtigten  abzustimmen
haben.

3. [J Der Briefwahlvorstand  tritt zur Ermittlung  des BriefwahIergebnisses
um 15.30  uhr  im

Kleinen  Pfarrsaal,  Kirchstraße  14, 97834  Birkenfeld  (nicht  barrierefrei)

zusammen

4. Stimmberechtigte Personen  können  nur in dem  Wahlraum  des Stimmbezirks  abstimmen,  in dessen  Wählerverzeichnis
sie  eingetragen  sind.  Die  Stimmberechtigten  haben  ihre  WahIbenachrichtigung  und  ihren  amtlichen
Personalausweis  oder  Reisepass  zu den Abstimmungen  mitzubringen.

Jede  Wählerin/Jeder  Wähler  hat zwei  Stimmen  für die Landtagswahl  sowie  zwei  Stimmen  für die Bezirkswahl.  Gewählt
wird mit amtlichen  Stimmzetteln,  die der  Wählerin/dem  Wähler  bei Betreten  des Wahlraums  ausgehändigt  werden.

Im Einzelnen  erhält  die Wählerin/der  Wähler  folgende  Stimmzettel:

einen  kleinen  weißen  Stimmzettel  zur Landtagswahl  für die Wahl  einer  oder  eines  Stimmkreisabgeordneten
(Erststimme),

einen  großen  weißen  Stimmzettel  zur Landtagswahl  für die Wahl einer  oder  eines  Wahlkreisabgeordneten
(Zweitstimme),

einen  kleinen  blauen  Stimmzettel  zur Bezirkswahl  für die Wahl  einer  Bezirksrätin  oder  eines  Bezirksrats  im
Stimmkreis  (Erststimme),

einen  großen  blauen  Stimmzettel  zur Bezirkswahl  für die Wahl  einer  Bezirksrätin  oder  eines  Bezirksrats  im
Wahlkreis  (Zweitstimme).

Auf  jedem  Stimmzettel  darf  nur  eine  Stimme  abgegeben  werden.



Die Wählerin/Der  Wähler  kennzeichnet  durch  je ein Kreuz  oder  auf  andere  Weise  in dem  hierfür  vorgesehenen  Kreis

auf  dem Stimmzettel  mit  den Stimmkreisbewerbern,  welcher  Stimmkreisbewerberin/weIchem  Stimmkreisbewerber,

und auf  dem  Stimmzettel  mit  den Wahlkreisbewerbern,  welcher  WahIkreisbewerberin/welchem  Wahlkreisbewerber

er/sie  seine/ihre  Stimme  geben  will.

Die Stimmzettel  müssen  von der  Wählerin/vom  Wähler  in einer  Wahlkabine  bzw. hinter  einer  Sichtschutzvorrichtung

des  Wahlraums  oder  in einem  besonderen  Nebenraum  gekennzeichnet  und mehrfach  so gefaltet  werden,  dass  die

Stimmabgabe  nicht  erkennbar  ist. In der  Wahlkabine  darf  nicht  fotografiert  oder  gefilmt  werden.

5. Die Wahlhandlung  sowie  die im Anschluss  daran  erfolgende  Ermittlung  und Feststellung  des Wahlergebnisses  im

Stimmbezirk  sind öffentlich.  Jedermann  hat Zutritt,  soweit  das ohne  Beeinträchtigung  des Wahlgeschäfis  möglich

ist.

6. Stimmberechtigte,  die einen  Wahlschein  haben,  können  an der  Wahl

a)  durch  Stimmabgabe  in einem  beliebigen  Wahlraum  des  auf  dem  Wahlschein  bezeichneten  Stimmkreises

oder

b) durch  Briefwahl

teilnehmen.

Wer  durch  Briefwahl  abstimmen  wil1, erhält  von der Gemeinde  (VerwaItungsgemeinschaft)  auf  Antrag  mit dem

Wahlschein  folgende  Unterlagen:

je einen  Stimmzettel  mit  den Stimmkreisbewerbern  für  die  Landtagswahl  (weiß)  und die Bezirkswah1  (blau),

je einen  Stimmzettel  mit  den  Wahlkreisbewerbern  für  die Landtagswahl  (weiß)  und die Bezirkswahl  (blau),

einen  weißen  Stimmzettelumschlag  für  die Landtagswahl,

einen  blauen  Stimmzettelumschlag  für  die Bezirkswahl,

einen  roten  Wahlbriefumschlag  mit  der  Anschrift,  an die der  Wahlbrief  zu übersenden  ist, und

ein Merkblatt  für  die Briefwahl.

Bei der  Briefwahl  müssen  die Stimmberechtigten  dafür  sorgen,  dass  der  Wahlbrief,  in dem sich der  Wahlschein  und

die verschlossenen  StimmzetteIumschIäge  (mit  den jeweils  zugehörigen  Stimmzetteln)  befinden,  bei der auf  dem

Wahlbriefumschlag  angegebenen  Stelle  spätestens  am 8. Oktober  2023  bis 18 Uhr  eingeht.  Der  Wahlbrief  kann

auch  bei der  angegebenen  Stelle  abgegeben  werden.

Nähere  Hinweise  darüber,  wie die Stimmberechtigten  die Briefwahl  auszuüben  haben,  ergeben  sich aus dem

Merkblatt  für  die  Briefwahl.

7. Jede  stimmberechtigte  Person  kann ihr Stimmrecht  nur  einmal  und nur  persönlich  ausüben.  Eine  Ausübung  des

Stimmrechts  durch  einen  Vertreter  anstelle  der stimmberechtigten  Person  ist unzulässig  (Art. 3 Abs. 4 LWG).

Eine  stimmberechtigte  Person,  die des Lesens  unkundig  oder  wegen  einer  Behinderung  an der  Abgabe  ihrer  Stimme

gehindert  ist, kann  sich hierzu  der  Hilfe  einer  anderen  Person  bedienen.  Die Hilfeleistung  ist auf  technische  Hilfe  bei

der Kundgabe  einer  von der stimmberechtigten  Person  selbst  getroffenen  und geäußerten  Wahlentscheidung

beschränkt.  Unzulässig  ist eine  Hilfeleistung,  die  unter  missbräuchlicher  Einflussnahme  erfolgt,  die

selbstbestimmte  Willensbildung  oder  Entscheidung  der  stimmberechtigten  Person  ersetzt  oder  verändert

oder  wenn  ein Interessenkonflikt  der  Hilfsperson  besteht  (Art.  3 Abs.  5 LWG).

Wer  unbefugt  wählt  oder  sonst  ein unrichtiges  Ergebnis  einer  Wahl  herbeiführt  oder  das  Ergebnis  verfälscht,  wird  mit

Freiheitsstrafe  bis zu 5 Jahren  oder  mit Geldstrafe  bestraft.  Unbefugt  wählt  auch,  wer  im Rahmen  zulässiger

Assistenz  entgegen  der  Wahlentscheidung  des  Wahlberechtigten  oder  ohne  eine  geäußerte  Wahlentscheidung  des

Wahlberechtigten  eine  Stimme  abgibt.  Der  Versuch  ist strafbar  (§ I 07a  Abs.  1 und 3 StGB).

Datum

Marktheidenfeld,  29.08.2023

Unterschriff

i

Achim  Müller,  Gemeinschaftsvorsitzender

Angeschlagen  am: abgenommen  am:



Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld stellt zum 01.September 2024 einen  
 

Auszubildenden zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
– Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaates Bayern 

und Kommunalverwaltung (VFA-K) – 
 
ein. 
 
Geboten werden: 
 

- abwechslungsreiche und praxisbezogene dreijährige Ausbildung 
- grundsätzliche Möglichkeit der Übernahme nach erfolgreichem Ausbildungsabschluss 

und entsprechenden Leistungen 
 
Einstellungsvoraussetzungen: 
 

- Mittlerer Bildungsabschluss (Realschule, Wirtschaftsschule, Mittelschule) spätestens 
beim Antritt der Ausbildungsstelle oder ein höherwertiger Abschluss 

- Interesse an verwaltenden, organisatorischen und kaufmännischen Tätigkeiten 
- Freude am Umgang mit Kunden der öffentlichen Verwaltung 
- Kontaktfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit und Engagement 

 
Bewerbungsunterlagen: 
 

- Bewerbungsschreiben 
- Tabellarischer Lebenslauf 
- Jahreszeugnis 2023 

  
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 22.September 2023 an: 
 
 Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
 Geschäftsleitung 
 Petzoltstraße 21 
 97828 Marktheidenfeld 
 
oder per Mail an:  gl@vgem-marktheidenfeld.de 
 
Für Fragen wenden Sie sich an Geschäftsstellenleiter Helmut Fuchs-Tel.: 09391/6007-210. 
 

mailto:gl@vgem-marktheidenfeld.de


* 

Starkregenereignisse und die Folgen 

Was kann die Landwirtschaft tun??? 

Der 08. Juni 2023 hat uns deutlich gezeigt, was Starkregen und 
Hagel anrichten kann. 

 

Was kann u.a. die Landwirtschaft tun um die Folgen,  
wie z.B. Bodenerosion zu, reduzieren? 

Wie kann der Staat und die Gemeinde unterstützen? 

 

Wir wollen mit den Landwirten und Landwirtinnen diskutieren 
und laden diese gemeinsam mit dem Gemeinderat am 

 

06. September 2023 um 19:00 Uhr 
 

in den Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr 
(Langgasse 19, 97834 Birkenfeld) ein. 

 

Fachexpertise:   Hans Koch, Pflanzenbauberater Baywa) 
  Bernhard Schwab, AELF Karlstadt ? 

 

 

 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung unter  
info@gemeinde-birkenfeld.de oder 09398-355 

 

Die Veranstaltung findet nur bei ausreichender Beteiligung statt. 
 

Einladung  



Verschiedenes 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 



 
 
 

 

Seniorennachmittag, Mittwoch 20.09.2023 

Beginn 14.00 Uhr im Pfarrsaal Birkenfeld 

 
 
 
 

 
 
 



 Schützen-Club 

Schützen-Café 

Das nächste Schützen-Café ist am Mittwoch, den 13. 
September von 14.30 - 18 Uhr im Schützenhaus. Es gibt 
Kaffee, Kuchen, Torten und Brotzeit. 

Frauenstammtisch 

Der nächste Frauenstammtisch findet am 15. September 
ab 19 Uhr im Schützenhaus statt. 

Schützenhaus-Gaststätte 

Die Gaststätte im Schützenhaus ist im September am 
1., 8., 15., 22. und 29. jeweils freitags von 19 bis 24 
Uhr geöffnet. 

Das Schützen-Café und die Gaststätte sind für alle 
Bürgerinnen und Bürger geöffnet. Wir freuen uns auf euch! 

im September und Oktober 

 

Ortsschießen 

Im Rahmen des Jubiläums „95 Jahre Schützen-Club“ findet 
am 16. September von 14 - 19 Uhr ein Ortsschießen statt. 

Party-Night 

Die Schützenjugend lädt am 9. September ab 19 Uhr bei 
freiem Eintritt zur legendären Disco ins Schützenhaus ein. 

Schützenfest 

Am 7. Oktober feiert der Schützen-Club sein Schützenfest: 
„65 Jahre Schützen-Club“ und 35 Jahre Böllerschützen“ ab 15 
Uhr in der Egerbachhalle mit Böllerschießen, Fackelzug und 
Unterhaltung mit „Happy Music“ (bei freiem Eintritt). 



 



Achtung! Wichtig!  Achtung! Wichtig!  

 

Josefsverein e.V. - Birkenfeld 
 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung mit 

erleichterter Beschlussfähigkeit 
 

am Mittwoch, den 13.September 2023  

um 20.00 Uhr im Pfarrsaal  
 

 

TAGESORDNUNG: 

 

1. ) Begrüßung 
 

2. ) Beschluss Satzungsneufassung 
In der Mitgliederversammlung am 30.06.2023 waren 

leider nicht genügend Mitglieder (mindestens 15%) 

anwesend, um über die geplante Satzungsneufassung 

beschließen zu können. Nach § 12 Abs. 2 unserer derzeit 

geltenden Satzung, wird die Satzungsneufassung deshalb 

nun nochmals zur Abstimmung gestellt. Es wird darauf 

hingewiesen, dass in dieser Mitgliederversammlung über 

die Satzungsänderung unabhängig von der Zahl der 

erschienenen Mitglieder beschlossen werden kann. 

 
 

Auf Ihr Kommen freut sich die 

Vorstandschaft des Josefsvereins! 

 
               Marita Rentz (1. Vorsitzende) 

 

 

Die Beschlussvorlage steht auf der Homepage unseres Kindergartens: 

https://www.kindergarten-birkenfeld.de/download-bereich. 

 

Die Beschlussvorlage kann auch auf Wunsch vorab zugesandt werden.  

Tel.: Marita Rentz 99905 

Gerne können Sie auch unser Personal im Kindergarten dazu ansprechen. 



 

Hallo Kunden 

wir haben vom 6. September bis 18. September Urlaub 
 

Sie brauchen  noch Friedhofskerzen ? 

Sie haben noch Reinigung bei uns ? 

oder sie wollen sich in Ruhe Tapeten aussuchen (Anruf: 225 – gerne bringen wir vorher noch 
Musterbücher vorbei)  und sie haben 12 Tage Zeit zum aussuchen) 

 Ihr Textil und Gardinengeschäft  Hörning 

Unsere Geschäftszeiten  Montag bis Samstag             9 Uhr bis 12 Uhr 

 
 
 
 
 
Das Netzwerk Demenz und Pflege Main-Spessart 
lädt zu folgenden Veranstaltungen in der 
bayerischen Demenzwoche in Main-Spessart 
vom 15. – 24. September 2023 ein:  
 
Thementag Demenz – Vielfältige Informationen und Austausch zum Krankheitsbild Demenz mit 
Vorträgen: „Demenz in der Familie  und  „Demenz aus medizinischer Sicht“  Montag, 
18.09.2023, 14.00 bis 18.00 Uhr, Pflegestützpunkt, St. Bruno Str. 14, Gemünden, Anmeldung 
erwünscht:  Tel.: 09353/793-1146, Mail: netzwerk-demenz-pflege@lramsp.de 
 
Vermittlung von (osteuropäischen) Betreuungskräften – legal und fair – Wie geht das? 
Mittwoch, 20.09.2023, 17.00 – 18.30 Uhr, Pfarrheim St. Maria, Kirchplatz 16, Karlstadt 
Referentin: Eva-Maria Pscheidl, Caritasverband Würzburg 
Anmeldung unter Tel.: 09353/793-1146, Mail: netzwerk-demenz-pflege@lramsp.de 
 
Weitere Informationen und Veranstaltungen finden Sie unter www.main-
spessart.de/themen/gesundheit-soziales/netzwerk-demenz-und-pflege/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:netzwerk-demenz-pflege@lramsp.de
mailto:netzwerk-demenz-pflege@lramsp.de


 

 

 





EINLADUNG 
ZU UNSEREM

TAG DER
OFFENEN TÜR

15. OKTOBER 2023 I 13:00 - 17:00 UHR

Vom Zauberer für die Kleinen bis zum spanischen Rotwein für die
Erwachsenen ist für jeden etwas dabei! 

Wir feiern 70 Jahre vhs Marktheidenfeld!
Kommen Sie und feiern Sie mit uns!

Wir freuen uns auf Sie!

In Kooperation mit dem 



 Schulung zu Alltagsbegleiter*innen im Herbst durch die Beratungs-
und Kontaktstelle RuDiMachts!

Die Beratungs- und Kontaktstelle für Menschen mit Demenz, Angehörige und
Senioren „RuDiMachts!“ in Marktheidenfeld bietet von September bis November
2023 wieder eine kostenlose Schulung nach §45 SGB XI für zukünftige Helfer*innen
und Alltags-begleiter*innen an.

Ziel dieses freiwilligen Engagements ist die stundenweise Unterstützung, Begleitung
und Aktivierung von unterstützungsbedürftigen Senior*innen im Alltag mit und ohne
Gedächtnisbeeinträchtigungen im häuslichen Umfeld oder bei Gruppenaktivitäten
sowie die Entlastung pflegender Angehöriger von Menschen mit Pflegebedürftigkeit
und/oder Demenz im Raum Marktheidenfeld und umliegenden Gemeinden.

Zu den Aufgaben der Alltagsbegleiter*innen gehören z.B. vorlesen, spazieren gehen,
sich unterhalten, Gesellschaftsspiele, Begleitung zum Arzt, zum Einkaufen, ins Café
oder zum Friedhof oder einfach nur da sein und Gesellschaft leisten. Pflegerische
Tätigkeiten werden nicht ausgeübt.

Für Ihr zeitlich selbst bestimmtes Engagement erhalten die ehrenamtlichen
Mitarbeitenden eine Aufwandserstattung zzgl. Kilometerpauschale und stehen im
engen Austausch mit den Mitarbeiterinnen von RuDiMachts! Es finden regelmäßige
Austauschtreffen statt, zudem haben die Ehrenamtlichen die Möglichkeit, an
hausinternen Fortbildungen der Beratungsstelle kostenlos teilzunehmen. An
geselligen Zusammenkünften fehlt es auch nicht.

Die Schulung mit fachspezifischen Dozent*innen beinhaltet Themen wie z.B.
alterstypische Erkrankungen, Kommunikation und Umgang mit Menschen mit
Demenz, Betreuungsrecht, Leistungen der Pflegeversicherung, Ernährung im Alter,
Notfallhandeln, Möglichkeiten der Aktivierung etc.
Sie findet an folgenden Dienstagen jeweils von 8.10 bis 12.30 Uhr statt:
19.09./ 26.09./ 10.10./ 17.10./ 31.10./ 07.11./ 14.11. / 28.11.2023

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich an:
Friederike Bährund Beate Höflich
Beratungs- und Kontaktstelle RuDiMachts!
Lehmgrubener Straße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel.:09391/9864-113
E-Mail: rudimachts@rummelsberger.net
Internet: https://altenhilfe.rummelsberger-diakonie.de/standorte/marktheidenfeld-
beratungsstelle-rudimachts/angebote-termine/

Gemeindliche Kindertagesstätte Löwenzahn                     
Schulstraße 6, 97857 Urspringen                                                                                                                      

Tel.: 09396/ 413                                                                                                                                                                  

Mail: Kita-Leitung@Urspringen.de 

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zwei                                                            

Kinderpfleger/innen (m/w/d)                    
in Teilzeit ab 32 Wochenstunden für eine Regelgruppe                                                                

&                                                                                                               

in Teilzeit ab 35 Wochenstunden für eine Krippengruppe 

 

Unser Angebot an Dich: 

 nette Kinder 

 freundliche Mitarbeiter 

 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten  

 interessante Tätigkeit 

 Vergütung TVÖD 

 

Das wünschen wir von Dir: 

 Abschluss als staatlich anerkannte/r Kinderpfleger/in 

 Teamfähigkeit 

 Flexibilität und Eigenständigkeit 

 Verantwortungsbewusstsein 

 Spaß an der Arbeit mit Kindern 

 

Haben wir Deine Interesse geweckt? 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung gerne per E-Mail.                                     

Bitte alle Anlagen als PDF. 

 

Gemeindliche Kindertagesstätte Löwenzahn                     
Mail: Kita-Leitung@Urspringen.de                                                                                             

oder                                                                                                                      

Kita@vgem-marktheidenfeld.de 

mailto:Kita-Leitung@Urspringen.de
mailto:Kita-Leitung@Urspringen.de
mailto:Kita@vgem-marktheidenfeld.de


Einladung  

Zum 

     Taizégebet 

 Sonntag,  

den 24.September .2023  

um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche   

St. Valentin zu Birkenfeld  

 
Auf viele Mitbeter freut sich das Gemeindeteam 
 

 

IHRE GUTEN KLEIDER 
FÜR EINE GUTE SACHE 

 

KLEIDERSAMMLUNG  
FÜR DIE „EINE WELT“ 
SAMSTAG 

16.09.2023 
 nur saubere, gut erhaltene Sachen 
 keine Lumpen, Abfälle, Tex�lreste  

und stark abgenutzte Kleidung 
 

Veranstalter: 
Diözesanstelle Weltkirche 

Kürschnerhof 2| 97070 Würzburg 
0931/386-65120 

weltkirche@bistum-wuerzburg.de 
www.weltkirche.bistum-wuerzburg.de 

in Zusammenarbeit mit dem 
Dekanatsbüro Main-Spessart 

BEKLEIDUNG 
TISCHWÄSCHE 
BETTWÄSCHE 

GÜRTEL  TASCHEN  HÜTE 
FEDERBETTEN  
STEPPDECKEN 
SPIELWAREN 

SCHUHE  
IN GUTEM ZUSTAND 

PAARWEISE ZUSAMMENGEBUNDEN 



Einladung zur 13. Sternwallfahrt der PG 

am Sonntag, 17.09.2023 

am Sportplatz – Bitte Gotteslob mitbringen 

Bei schlechtem Wetter (wird am Sonntag früh entschieden) findet die Heilige Messe in 
der Kirche in Urspringen um 17:00 Uhr statt! 

 

Start in den Gemeinden: Ankunft in Roden: 

Birkenfeld 11:30 Uhr Kirche ca.  13.45 Uhr 

Karbach: 12:30 Uhr Marktplatz 14:00 Uhr Hl. Messe 

Urspringen: 12:15 Kirche  mit Pastoralreferentin Gudrun Heid 

Ansbach: _____ Kirche (Fahrrad)  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Anschluss besteht wieder die Möglichkeit, mit anderen Mitgliedern der Pfarreingemeinschaft 

ins Gespräch zu kommen.  Für Getränke - Kaffee/Kuchen - ist gesorgt. 

Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich die  
Pfarreiengemeinschaft Maria Patronin von Franken. 



   
 

                                                                                                                      

 
 
Liebe Gemeinde,  
wir laden ein zu unseren Gottesdiensten: 

Sonntag, 3.09. 13. Sonntag nach Trinitatis   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen    

Sonntag, 10.09. 14. Sonntag nach Trinitatis   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen    

Sonntag, 17.09. 15. Sonntag nach Trinitatis   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen     

Sonntag, 24.09. 16. Sonntag nach Trinitatis   
09.00 Uhr „Back to church“-Gottesdienst, Kirche Billingshausen,  
                                       anschl. Kirchencafé im Gemeindesaal 
10.30 Uhr „Back to church“-Gottesdienst, St. Peter Leinach   

Sonntag, 1.10. Erntedank   
10.30 Uhr Familienfreundlicher Gottesdienst, anschl. Brunch im 

Pfarrhof    
 
Unsere sonstigen Veranstaltungen: 

Donnerstag, 7.09.  
14.30 Uhr Seniorennachmittag mit Vorstellung des Pflegestützpunktes 

Main-Spessart, Gemeindesaal Billingshausen    

Mittwoch, 13.09.   
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Kath. Gemeinderaum neben  
                                      St. Laurentius Leinach    

Mittwoch, 20.09.  
19.30 Uhr Heiteres Gedächtnistraining, Gemeindesaal Billingshausen  

Donnerstag, 21.09.   
12.30 Uhr Seniorenmittagessen im "Goldenen Lamm" Billingshausen,  

Anmeldung jeweils bis Mittwoch um 14.00 Uhr im Lamm    

Mittwoch, 27.09.  
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Gemeindesaal Billingshausen    
 

Jeden Mittwoch (außer in den Ferien) 17.30 Uhr und Sonntag, 17.09. um 10.00 Uhr:  
Gemeindebücherei, Rathaus Billingshausen   
  
Bei allen anderen Unsicherheiten und Fragen wenden Sie sich bitte jederzeit an 
Pfarrer Betschinske oder zu den Öffnungszeiten an das Pfarramt. 
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind: Mittwoch und Freitag 8.00-12.00 Uhr, 
Tel. 09398-281, Fax 09398-998971 
pfarramt.billingshausen@elkb.de oder Klaus.Betschinske@elkb.de  

 

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE  BILLINGSHAUSEN 

zugehörige Orte: Ansbach, Billingshausen, Birkenfeld, Duttenbrunn, 
Leinach, Roden und Urspringen    
      
www.billingshausen-evangelisch.de 

mailto:pfarramt.billingshausen@elkb.de
mailto:Klaus.Betschinske@elkb.de


Freitag 01.09. Freitag der 21. Woche im Jahreskreis

PG Krankenkommunion in Karbach, Birkenfeld, Ansbach u. Roden

Samstag 02.09. Samstag der 21. Woche im Jahreskreis

Ur Krankenkommunion
Ur 18:30 Vorabendgottesdienst mit den Teilnehmern der RKW (Pfr. Redelberger) - für Edmund u. Rosa 

Hupp (L) / Klemens u. Theresia Ehehalt (L) / Christine Greß, Vogel, Seitz u. Mehler / Ludwig u. 
Lieselotte Wiesner / Guido (JT) u. Doris Sendelbach u. Angeh. / Erwin Liebler u. Angeh.

Sonntag 03.09. 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Ka 8:45 Wort-Gottes-Feier (Past. Ref. Christiane Hetterich)
An 10:15 Messfeier (Pfr. Redelberger) -  Seelenamt für Ida Schubert / für Anna Schubert u. Familie 

Schubert-Euschen / Linus, Anna, Erhard u. Linda Oehring / Christa u. Manfred Herrmann sowie 
Helma u. Walter Fischer

Bi 10:15 Messfeier (Pfr. Albert) - für Elsa u. Hermann Meining u. Angeh. / (L) Felix u. Gertrud Redelberger 
u. verst. Angeh. / Manfred u. Walter Lang, Eltern u. Schwiegereltern u. Angeh. / Hermann 
Klühspies, leb. u. verst. Angeh. / Gertrud u. Hubert Lang, Eltern u. Geschwister

Ro 10:15 Wort-Gottes-Feier (Past. Ref. Christiane Hetterich)

Dienstag 05.09. Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis

Bi 8:30 Qi Gong im Garten des Birkenfelder Pfarrhauses (Bei schlechtem Wetter, Regen fällt Qi Gong aus.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich)

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden in der Ukraine und in der Welt (ohne Mesner*in)

Mittwoch 06.09. Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis

Ro 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Siegfried Schick

Donnerstag 07.09. Donnerstag der 22. Woche im Jahreskreis

Bi 14:00 Rosenkranz

Freitag 08.09. MARIÄ GEBURT

Bi 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - 3. Seelenamt für Magdalena Fries / Emma u. Simon Hain u. 
Angeh. / Willi u. Dieter Lang / Anita Klühspies / Willi Schebler u. Andreas Hoh / Hubert u. Jürgen 
Klühspies / Meta Müller / Walter Karg (JT) u. Angeh. / Viktor Roth, Eltern u. Schwiegereltern / (L) 
Vitus u. Irmgard Götz, Reinhard Götz u. Angeh. 

Samstag 09.09. Hl. Petrus von Claver

Ka 18:30 Vorabendgottesdienst (Pfr. Redelberger) - für Maria Margarete Hart, verst. Angehörige

Sonntag 10.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS Kollekte: Kirchl. Öffentl./Kath. Schrifttum

An 8:45 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für alle Lebenden u. Verstorbenen d. Familien Riedmann u. 
Brönner / Pfr. Peter Müssig u. Angehörige / Fam. Dotzel u. Arnold

Bi 10:15 Messfeier (Pfr. Kraus) - für Fam. Huth, Klühspies u. Götz / Benedikt u. Elisabeth Scherg, Heinrich 
u. Erna Rapps / Verstorbene der Familien Fischer, Flasch und Bauer / (L)Elsa, Karl u. Bruno 
Seubert

Ro 10:15 Messfeier (Pfr. Redelberger) - (S) für verst. Wohltäter (Reduktionsmesse) / Edwin u. Helmut 
Scheiner / Erhard u. Linda Öhring, leb. u. verst. Angehörige / Berta u. Ernst Dümig u. Enkel 
Stefan / Fam. Elsesser und Freund u. alle Angeh.

Ur 10:15 Messfeier (Pfr. Albert) - für leb. u. verst. Angehörige d. Familien Müller u. Henig / Karl Eyrich, leb. 
u. verst. Angehörige / Lambert Ehehalt leb u. verst. Angehörige / Gerhard Ehehalt / Verst. d. 
Familien Klein, Full, Schäfer u. Michel

An 14:00 Tauffeier von Charlotte u. Louisa Albert und Malia Elisabeth Sommer

G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  N r. 8
Pfarreiengemeinschaft „ Maria - Patronin von Franken“
Kath. Kuratie St. Hubertus, Ansbach
Kath. Pfarrei St. Valentin, Birkenfeld
Kath. Pfarrei St. Vitus, Karbach
Kath. Kuratie St. Cyriakus, Roden
Kath. Pfarrei Maria vom Berge Karmel, Urspringen

vom 01.09.2023 bis 01.10.2023
Annahmeschluss für die nächste Gottesdienstordnung: 13.09.2023



Dienstag 12.09. Mariä Namen

Ur 14:00 Treff 60+ im Pfarrheim
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden in der Ukraine und in der Welt
Ur 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Familien Sendelbach u. Dotterweich / Hiltrud u. Elsie Heyn u. 

Eltern u. Georg u. Anna Reinhart

Donnerstag 14.09. KREUZERHÖHUNG

Bi 7:30 - 8:15 Uhr Kontemplation im Pfarrhaus Birkenfeld, bitte 5 Minuten vor Beginn da sein
Bi 14:00 Rosenkranz

Freitag 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens

Ka 15:00 Altkleidersammlung von 15-18 Uhr am Bauhof
Bi 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Kresenz, Karl u. Helga Liebler, Fam. Maier u. Sedelbauer / Karl u. 

Olga Götz, Eltern u. Angeh.

Samstag 16.09. Hl. Kornelius, hl. Cyprian

Ur + Bi 8:00 Altpapier- und Altkleidersammlung
An 8:00 Altkleidersammlung

Sonntag 17.09. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS

An 13:15 Abfahrt mit dem Fahrrad zur Sternwallfahrt, Treffpunkt am Dorfplatz 
Bi 11:45 Weggang zur Sternwallfahrt, Treffpunkt an der Kirche
Ka 12:30 Weggang zur Sternwallfahrt, Treffpunkt am Marktplatz
Ur 12:30 Weggang zur Sternwallfahrt, Treffpunkt an der Kirche
Ro 13:25 Weggang zur Sternwallfahrt, Treffpunkt an der Kirche
Ro 14:00 Sternwallfahrt in Roden - gemeinsamer Gottesdienst am Sportplatz - (Pfr. Redelberger und 

Past.Ref. Christiane Hetterich)

Dienstag 19.09. Hl. Januarius

Bi 8:30 Qi Gong im Garten des Birkenfelder Pfarrhauses (Bei schlechtem Wetter, Regen fällt Qi Gong aus. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich)

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden in der Ukraine und in der Welt
Ur 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger)

Mittwoch 20.09. Hl. Andreas Kim Taegon und hl. Paul

Bi 14:00 Seniorennachmittag im Pfarrsaal
Bi 19:30 - 20:30 Uhr Kontemplation im Pfarrhaus Birkenfeld,  bitte 5 Minuten vor Beginn da sein

Donnerstag 21.09. Donnerstag der 24. Woche im Jahreskreis

Bi 14:00 Rosenkranz

Freitag 22.09. Hl. Mauritius und Gefährten

Bi 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Walter u. Herta Rapps u. Eltern / Gebhard Zink, Eltern u. 
Schwiegereltern / Alois Müller mit Familie

Samstag 23.09. Hl. Pius v. Pietrelcina

An 18:30 Vorabend-Wort-Gottes-Feier (Past. Ref. Christiane Hetterich) mit Gebetsintentionen für Seelenamt 
Ida Schubert / für Karl Fischer u. verst. Angeh. / Hermann Fröhlich u. verst. Angeh.

Sonntag 24.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS Kollekte: Caritative Aufgaben

Ro 8:45 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für (L) Christine u. Kornel Sendelbach u. Ang. / Michael Sendelbach 
u. verst. Angeh.

Ur 8:45 Wort-Gottes-Feier (Past. Ref. Christiane Hetterich)
Bi 10:15 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für (L) Erwin u. Maria Lang u. Ang. / Maria u. Edmund Lang, Eltern u. 

Schwiegereltern / Karl Konrad, Eltern u. Schwiegereltern / Lebende u. Verstorbene der Fam. 
Hörning u. Schneider / (L) Werner Lang, Eltern und Schwiegereltern

Ka 10:15 Wort-Gottes-Feier (Past. Ref. Christiane Hetterich)
Ka 10:15 Kinderkirche im alten Kindergarten
Ur 16:00 Konzert mit Via Vicis (Erlös für die Kirche)
Bi 19:00 Taizé-Gebet (Ricky u. Daniela Haubenreich)

Dienstag 26.09. Hl. Kosmas und hl. Damian

Bi 8:30 Qi Gong im Garten des Birkenfelder Pfarrhauses (Bei schlechtem Wetter, Regen fällt Qi Gong aus. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich)

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden in der Ukraine und in der Welt
Ur 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Josef, Martha  u. Martin Ehehalt (L) / Hermine Ehehalt (L) u. 

verstorbene Angehörige / Gertrud u. Hermann Jekel / Ruth u. Alfred Weimann, Frieda u. Dieter 
Wiesner u. verst. Angeh.



Donnerstag 28.09. Donnerstag der 25. Woche im Jahreskreis

Bi 7:30 - 8:15 Uhr Kontemplation im Pfarrhaus Birkenfeld, bitte 5 Minuten vor Beginn da sein
Bi 14:00 Rosenkranz

Samstag 30.09. Hl. Hieronymus

Ka 18:00 Vorabendgottesdienst zum Erntedank (Pfr. Redelberger) - im Anschluss Umtrunk vor der Kirche -
für Helene u. Alfred Lang, lebende u. verstorbene Angehörige (L) / Lotte u. Oswald Warmuth sowie 
Sigrid Warmuth-Röhrig / Josef Hasenfuß u. Angeh.

Ro 18:30 Wort-Gottes-Feier (Past. Ref. Christiane Hetterich)

Sonntag 01.10. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Ur 10:00 Abholung der Erntekrone  am Marienbild
Ur 10:15 Messfeier zu Erntedank (Pfr. Albert) - für Eugenie Kratzer sowie Verstorbene d. Familien Kratzer u. 

Roß / Verst. d. Fam. Seim u. Gress
An 10:15 Familienwortgottesfeier zum Erntedankfest mit dem „Kindernest“ Ansbach (Past.Ref. Christiane 

Hetterich u. Maria Arnold) - für Pfr. Peter Müssig u. Angehörige / Theo Pfeuffer, Eltern u. 
Geschwister

Bi 10:15 Messfeier als Familiengottesdienst zu Erntedank (Pfr. Redelberger) - für Karl Hörning u. Angeh. / (L)
Heinrich u. Luise Liebler u. Ang. / Angelina u. Hermann Hörning, Willi Lang u. Angeh.

Bi 14:30 Tauffeier von Tamina Twardon (Pfr. Andreas Hartung)
An 18:30 AndersZeit in Kreuzwertheim Thema: Erntedank (Past.Ref. Alexander Wolf u. Marcel Väth an der 

Orgel)
Stand: 24.08.2023

PG Am 06.09.2023 ist das Pfarrbüro in Urspringen und am 14.09.2023 ist das Pfarrbüro in Birkenfeld 
geschlossen.

PG Sehr geehrte Gemeindemitglieder, in unseren Pfarrbüros werden viele personenbezogene Daten 
(auch zu Ihrer Person) gespeichert und verarbeitet. Ausführliche Informationen zum Datenschutz für
Gemeindemitglieder sind transparent auf unserer Homepage veröffentlicht und können hier jederzeit
nachgelesen werden. Zusätzlich schicken wir Ihnen ein ausführliches Informationsschreiben auch 
gerne postalisch zu. Bitte sprechen Sie hierzu unsere Mitarbeiterinnen im Pfarrbüro an.

D A N K E

 Im Namen der Franziskanerinnen von Maria Stern
ein ganz herzliches DANKE für die großzügige

Spende von € 420,00 für das Projekt „Fruchtfabrik“
zur Verarbeitung und Konservierung von Früchten in

Juruti Velho, Diözese Óbidos. 

Die Spende erbrachte die Kollekte im Gottesdienst
zu Maria Magdalena und das anschließende Treffen

im  Pfarrsaal. Ein besonderer DANK dem
„Frauenkreis Birkenfeld“ für die Vorbereitung und

Durchführung des Bowle-Abends.
Christiane Hetterich, Pastoralreferentin

v.l. Sr. Joanita Sell, Sr. Maria de Jesus, Sr. Ivoneide, Sr. Fátima, Sr. Deca, Sr. Núbia



Liebe Mitglieder unserer Pfarreien!

„Dein Herz ist gefragt“ lautet das Motto der 
Herbstsammlung der Caritas. Mit jeder Spende, die von
Herzen kommt, können Sie Menschen in Not in unseren
Gemeinden und unserer Region helfen. Der Bedarf an
Unterstützung ist in den letzten Jahren stark gestiegen.

Viele ehrenamtlich getragenen Angebote wie
Kleiderkammern, Lebensmittelausgaben oder
Besuchsdienste benötigen finanzielle Unterstützung, um
Kindern und Jugendlichen, Familien, Seniorinnen und
Senioren sowie Kranken und Menschen mit Behinderung
bei Bedarf helfen zu können. Auch die Allgemeinen
Sozialen Beratungsdienste der Caritas gibt es nur, weil
Menschen mit Herz spenden. Sie beraten bei allen
möglichen Fragen des Lebens, bei Schulden und
Geldsorgen, helfen bei drohender Wohnungslosigkeit und
verweisen bei speziellen Problemen an die zuständigen
Fachdienste.

Helfen Sie uns mit einer Spende, diese wichtigen Dienste
aufrecht zu erhalten und schenken damit Menschen in Not
ein wenig Hoffnung, Kraft und Zuversicht. So bleiben 30
Prozent der gesammelten Spenden in der jeweiligen
Pfarrei zur Finanzierung lokaler Gemeindearbeit und
sozialer Hilfen. Weitere 40 Prozent bekommen die Orts-
und Kreis-Caritasverbände und 30 Prozent fließen für
überregionale Aufgaben an den Diözesan-Caritasverband.

Hiermit werden Projekte unterstützt, die keine oder keine
ausreichende Finanzierung über öffentliche Mittel oder
Kirchensteuern erhalten.

In unseren Pfarreien findet die Haussammlung mit Brief und Überweisungsträger statt. Am Wochenende 
23./24.9. ist die Gottesdienst-Kollekte ebenfalls für karitative Aufgaben. 

Vielen Dank für Ihre Spende!

Seelsorgeteam: Pfr. Stefan Redelberger und Past.Ref. Christiane Hetterich
 

Kath. Pfarramt Maria vom Berge Karmel / Kath. Pfarramt St. Vitus - Kirchstr. 5 - 97857 Urspringen
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr, Donnerstag 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Pfarrersprechstunde nach Vereinbarung Tel: 09396/380 Fax 09396/2257,
E-mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de
 

Kath. Pfarramt St. Valentin - Herrngasse 3 - 97834 Birkenfeld
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Donnerstag 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Tel: 09398/265, E-Mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de

Homepage: www.mariapatroninvonfranken.de

Sozialstation St. Elisabeth Marktheidenfeld Tel: 09391/2700

Für Seelsorge-Notfälle steht Ihnen die Rufnummer 09391/987259 zur Verfügung. Wenn Sie bei dringenden Fällen in unseren 
Pfarrbüros niemanden erreichen können, können Sie über diese Telefonnummer eine Seelsorgerin bzw. einen Seelsorger aus 
dem Pastoralen Raum Marktheidenfeld erreichen, die/der Ihnen behilflich ist. 

Seelsorge für Kranke
Wenn Sie wegen Alter und Krankheit nicht mehr zum Gottesdienst in die Kirche kommen können, bringen wir Ihnen 
gerne einmal im Monat die Krankenkommunion ins Haus. Auch das eigentliche Sakrament für die Kranken, die 
Krankensalbung, können Sie gerne empfangen. Bitte melden Sie sich oder Ihre Angehörigen in einem der Pfarrbüros.  



 

Apothekendienstplan 2023 
 
 

TAG DATUM APOTHEKEN 
Samstag 02.09.2023 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 
Sonntag 03.09.2023 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 
Mittwoch 06.09.2023 Valentinus-Apotheke, Lohr 
Samstag 09.09.2023 Schloss-Apotheke, Remlingen 
Sonntag 10.09.2023 Hubertus-Apotheke, Lohr 
Mittwoch 13.09.2023 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 
Samstag 16.09.2023 Buchen-Apotheke, Lohr 
Sonntag 17.09.2023 Valentinus-Apotheke, Lohr 
Mittwoch 20.09.2023 Schloss-Apotheke, Remlingen 
Samstag 23.09.2023 Marien-Apotheke, Lohr 
Sonntag 24.09.2023 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 
Mittwoch 27.09.2023 Main-Tauber-Apotheke, Wertheim 
Samstag 30.09.2023 Hubertus Apotheke. Marktheidenfeld 
Sonntag 01.10.2023 Hof-Apotheke, Wertheim 
 
 
* Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 
 
 

Der hausärztliche Bereitschaftsdienst befindet sich im Krankenhaus in Lohr.  
Sprechzeiten sind: Mo, Di, Do von 18.00 – 21.00 Uhr, Mi, Fr von 16.00 – 21.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 09.00 – 21.00 Uhr. 
 
Tel.-Nr. des ärztl. Bereitschaftsdienstes  Tel. 116 117 
 

Notrufnummer: Polizei      110 
 

Notrufnummer: Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
 
 
Adressen und Telefonnummern der Apotheken: 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5  Tel. 09394/718 
Bären Apotheke Bestenheid, Wertheim, Leonhard-Karl-Str. 3 Tel. 09342/5100 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/87860 
Easy-Apotheke, Marktheidenfeld, Georg-Mayer-Str. 15a  Tel. 09391/9088844 
Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1    Tel. 09342/914510 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr. 2    Tel. 09352/2505 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31  Tel. 09391/98990 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5  Tel. 09391/98190 
Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A Tel. 09342/1830 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstr. 10  Tel. 09352/87730 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21  Tel. 09391/98630 
Schaefer’s Apotheke, Wertheim, Bahnhofstr. 23   Tel. 09342/9177300 
Schloss-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2  Tel. 09369/99199 
Triefenstein Apotheke, Markt Triefenstein, Homburger Str. 11c Tel. 09395/251 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 
Markt-Apotheke, Zellingen, Turmstraße 1  Tel. 09364/1415 
Turm-Apotheke, Zellingen, Billingshäuser Straße 2  Tel. 09364/9946 
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